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… heißt es in einem Schlager von Peter Ma� ay aus dem Jahr 1976. Und auch jetzt, 50 Jahre später, ist wieder Sommer, und was für einer: Bereits Ende 
Juni erlebte Schleswig-Holstein eine historische Hitzewelle. Mit 39,2 Grad Celsius wurde ein neuer Allzeit-Temperaturrekord für unser Bundesland in 
einem Juni gemessen. Während der Süden Deutschlands auch im Juli weiter unter Trockenheit litt, fi el in Schleswig-Holstein durch kräftige Gewitter und 
Tiefdruckgebiete anschließend überdurchschnittlich viel Niederschlag. Der aktuelle Trend des Deutschen Wetterdienstes (DWD) lautet: „Nach einer 
unbeständigen Phase kehrt Mitte Juli das stabile Hochsommerwetter mit viel Sonnenschein und Temperaturen zwischen 23 Grad an der Ostsee und bis 
zu 28 Grad an der Nordseeküste zurück, ohne dass eine extreme, drückende Hitze ansteht.“ Für die geplanten Ferienaktivitäten und Dor� este in den 
Gemeinden, aber auch für die anstehende Ernte, dürfte das eine gute Nachricht sein …

Und es war Sommer…
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https://www.absolut-kanal.de/
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Mitteilungen der Verwaltung
Amt Preetz-Land

Online-Terminvergabe für das Einwohnermeldeamt – Termine jetzt einfach, fl exibel und rund um die Uhr buchen.
Seit März dieses Jahres können Termine im Ein-
wohnermeldeamt bequem online gebucht werden. 
Mit der Online-Terminvergabe konnten wir die 
Wartezeiten stark reduziert und eine bessere 
Vorbereitung auf den Termin ermöglichen. 
Unser Buchungssystem ist rund um die Uhr er-
reichbar und lässt sich intuitiv bedienen. Wählen 
Sie einfach Ihre Anliegen aus und es werden die 
passenden Terminoptionen angezeigt. Nach 
erfolgreicher Buchung erhalten Nutzerinnen und 
Nutzer automatisch eine Bestätigung per E-Mail. 
Diese enthält neben allen wichtigen Termindaten 
auch eine hilfreiche Mitbringliste mit den er-
forderlichen Unterlagen. Sie können sich somit 
auf Ihren Termin optimal vorbereiten. 

In der Vergangenheit ist es leider häufi ger vor-
gekommen, dass vereinbarte Termine nicht ein-
gehalten wurden und Personen im Einwohner-
meldeamt nicht erschienen sind. Im Interesse 
aller Einwohnerinnen und Ein wohnern, die Ihre 
Anliegen terminieren möchten,  bitten wir Ter-
mine rechtzeitig zu stornieren, damit diese neu 
vergeben werden können. 
Eine Stornierung können Sie ganz unkompli-
ziert durchführen. Hierzu erhalten Sie in der 
Bestätigungsmail einen entsprechenden Stor-
nierungslink. 
Selbstverständlich können Sie Termine auch 
telefonisch vereinbaren. Unter der 04342/8866-6 
 erreichen Sie unsere Kolleginnen und Kollegen 

vom Empfangsbereich, welche Ihnen unter-
stützend zur Seite stehen. 
Scheuen Sie sich nicht, den Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern im Einwohnermeldeamt eine 
Rückmeldung über Ihre Erfahrungen mit der 
Terminbuchung zu geben.

Die Terminvergabefi nden Sie 
auf unserer Website: 
https://www.amtpreetzland.de

oder überer den 
hier abgebildeten QR-Code

Ellen Brückner,
Einwohnermeldeamt

Das Amt Preetz-Land scha� t Strukturen für den O� enen Ganztag
Ab dem Schuljahr 2026/27 haben Kinder im 
Grundschulalter schrittweise einen Rechtsan-
spruch auf Ganztagsförderung. Zunächst gilt er 
für die erste Jahrgangsstufe, also für die Kinder, 
die am 19. August 2026 eingeschult werden. In 
den folgenden Jahren kommt jeweils die nächste 
Jahrgangsstufe hinzu, ab 2029/30 gilt der An-
spruch für alle Klassen 1 bis 4. Der Anspruch 
nach § 24 Abs. 4 SGB VIII umfasst Betreuung 
an fünf Tagen pro Woche, bis zu acht Stunden 
täglich inklusive Unterricht sowie Angebote in 
den Ferien mit maximal vier Wochen Schließzeit. 
Die Teilnahme ist freiwillig und erfordert eine 
Anmeldung. Um diesen Rechtsanspruch zu er-
füllen, baut das Amt Preetz-Land als Schulträger 
die Ganztagsstrukturen an den Grundschulen im 
Amtsgebiet aus.
An der Grundschule Barkauer Land ist die neue 

Mensa bereits an das Bestandsgebäude an-
gebaut und fertiggestellt, der Außenbereich mit 
Zuwegungen folgt im Herbst.
Finanziert wird der Ausbau über Fördermittel 
des Landes Schleswig-Holstein aus dem Inves-
titionsprogramm Ganztagsausbau; nach den 
Sommerferien kann die Ganztagsbetreuung der 
ersten Klassen starten.Träger der O� enen Ganz-
tagsschule ist SOS-Kinderdorf Schleswig-Holstein, 
das auch die Betreuung der Jahrgänge 2 bis 4 ko-
ordiniert. Die Kinder erhalten einen Betreuungs-
platz mit bis zu acht Stunden täglich, die älteren 
Jahrgänge werden weiterhin über Elternvereine 
und bestehende Ganztagsangebote betreut.
Auch an der Grundschule Schellhorn-Trent wer-
den die Standorte Schellhorn und Trent für den 
Ganztag ausgebaut. Mit Hilfe der Landesförde-
rung starten dort in diesem Sommer Neubau und 

Umbau der Mensen, die Bauphasen sollen an 
beiden Standorten etwa eineinhalb Jahre dauern. 
Übergangsweise werden die Kinder in Schell-
horn in ehemaligen Räumen von Kunstraum und 
Bücherei, in Trent in den Räumen der Betreuten 
Grundschule betreut. Träger des OGS-Betriebs 
ist der DRK-Kreisverband Ostholstein-Plön e.V., 
der zusammen mit der Schulleitung die Angebote 
und Kurse entwickelt.
An beiden Standorten wird ein Mittagessen ange-
boten, das separat gebucht werden kann. Sozial-
sta� el und Geschwisterermäßigung können ana-
log zu § 7 KitaG beim Amt Preetz-Land beantragt 
werden, leistungsberechtigte Familien können 
sich das Mittagessen über das Bildungs- und 
Teilhabepaket erstatten lassen.
 Für das Projektteam: 
Ann-Katrin Petersen und Christian Zimmermann

Neue und alte Verstärkung für das Projektteam und das Bürgerteam des Amtes Preetz-Land
Seit dem 1. Juli 2026 verstärkt 
Frau Britta Feddern unser Pro-
jektteam im Bereich Tiefbau. 
Mit ihr konnten wir eine Tief-
bautechnikerin für das Amt 
Preetz-Land gewinnen, die über 

Berufserfahrung sowohl in einer Amtsverwaltung, 
als auch in einer Stadtverwaltung verfügt. Sie 
wird künftig den Aufgabenbereich von Herrn 
Wauker übernehmen, der im Jahr 2027 in den 
Ruhestand tritt.
Da qualifi zierte Fachkräfte im Bereich Tiefbau 
derzeit nur schwer zu gewinnen sind, hat das 
Amt Preetz-Land die Nachbesetzung der Stelle 
frühzeitig auf den Weg gebracht. Umso mehr 
freuen wir uns, dass wir Frau Feddern bereits jetzt 
für unser Projektteam gewinnen konnten. Durch 
ihren frühzeitigen Dienstantritt bleibt ausreichend 
Zeit für eine umfassende Einarbeitung und eine 
geordnete Übergabe der vielfältigen Aufgaben. 
So kann das über viele Jahre aufgebaute Fach-
wissen erhalten und an die nächste Generation 
weitergegeben werden.

Unser besonderer Dank gilt dem Amtsausschuss 
des Amtes Preetz-Land, der mit der befristeten 
Scha� ung einer zusätzlichen Stelle die Voraus-
setzungen für diese vorausschauende Personal-
planung gescha� en hat. Diese Entscheidung 
ermöglicht eine sorgfältige Einarbeitung und 
gewährleistet auch künftig eine kompetente 
Betreuung der zahlreichen Tiefbauprojekte unse-
rer amtsangehörigen Gemeinden. Während der 
Dienstzeiten ist Frau Feddern unter der Telefon-
nummer 04342/8866-142 oder per Mail unter 
Britta.Feddern@amtpreetzland.de erreichbar.
Auch Frau Nele Jäger übernimmt seit dem 1. Juli 

2026 eine neue verantwortungs-
volle Aufgabe im Amt Preetz-
Land: Sie wurde zur Teamleitung 
des Bürgerteams bestellt.
Frau Jäger war bereits vom 1. 
September 2017 bis zum 31. 

Dezember 2023 im Sozialamt des Amtes Preetz-
Land tätig. Seit dem 15. März 2026 unterstützt sie 
das Amt erneut im Rahmen einer Nebentätigkeit 
und bringt ihre bisherigen Erfahrungen wieder in 

unsere Verwaltung ein.
Als Teamleiterin verantwortet sie künftig die 
Bereiche Soziales, Ordnung, Steuern, Einwohner-
meldeamt, Integration sowie den Protokolldienst. 
Mit ihrer langjährigen Verwaltungserfahrung und 
ihrer Kenntnis der Strukturen unseres Hauses 
übernimmt sie eine zentrale Führungsaufgabe 
im Bürgerteam.
Bereits seit dem 1. März 2024 ist Frau Jäger 
außerdem als Gleichstellungsbeauftragte des 
Amtes Preetz-Land tätig und engagiert sich auch 
in dieser Funktion für die Belange unserer Be-
schäftigten.
Während der Dienstzeiten ist Frau Jäger unter der 
Telefonnummer 04342/8866-143 oder per E-Mail 
unter Nele.Jaeger@amtpreetzland.de erreichbar.
Der Amtsausschuss sowie alle Kolleginnen und 
Kollegen wünschen Frau Feddern und Frau Jäger 
viel Erfolg und Freude bei ihren neuen Aufgaben. 
Wir freuen uns auf die weitere gemeinsame Zu-
sammenarbeit und wünschen beiden einen guten 
Start in ihren neuen Funktionen. Peter Krebs

Leitender Verwaltungsbeamter

https://www.amtpreetzland.de
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Bürgerinformation
19.08.2026, 16:00 – 20:00 Uhr
Grundschule Barkauer Land – Mensa

Gefördert aus dem
Gewerbeflächen-Entwicklungsfonds.SH

Auftraggeber:
Amt Preetz-Land

kein festes Programm –
kommen Sie, wann es
          IHNEN passt!

Interkommunales Gewerbegebiet Barkauer Land

Start der Machbarkeitsstudie und Rahmenplanung – 1. Bürgerinformation 
Das Amt Preetz-Land (Auftraggeber) mit den 
Gemeinden Klein Barkau, Großbarkau und Ho-
nigsee sowie der Landeshauptstadt Kiel prüfen 
gemeinsam die Realisierung eines interkom-
munalen Gewerbegebiets „Barkauer Land“. Die 
dafür notwendigen Beratungen und Beschluss-
fassungen des Amtsausschusses und der drei 
Gemeindevertretungen sind erfolgt. Auch die 
Kieler Ratsversammlung und der Kreistag haben 
die entsprechenden Beschlüsse gefasst. Es wurde 
eine gemeinsame Absichtserklärung der Beteilig-
ten (‚Letter of Intent‘) unterzeichnet.
Die amtsangehörigen Kommunen und die Stadt 
Kiel verfolgen mit dieser Kooperation das Ziel, 
strategisch relevante Gewerbefl ächen im Bereich 
der neu erö� neten A21-Anschlussstelle Barkauer 
Land zu scha� en. Dies korrespondiert mit der 
Ausweisung als überregionaler Standort für Ge-
werbegebiete an der Landesentwicklungsachse 
entlang der Bundesautobahn A21/Bundesstraße 
B404 im Entwurf des in Aufstellung befi ndli-
chen Regionalplans für den Planungsraum II (für 
die LH Kiel sowie die Kreise PLÖ und RD/ECK). 
Mit Mitteln des Amtes Preetz-Land, der drei 

beteiligten Gemeinden, des Kreises Plön, der 
Landhauptstadt Kiel sowie auch Fördermitteln 
der IB.SH aus dem Gewerbeentwicklungsfonds 
wird die im Juni 2026 begonnene Erstellung 
einer Machbarkeitsstudie mit einer Rahmenpla-
nung fi nanziert. Im Ergebnis einer Ausschreibung 
wurde ein Gutachterteam, bestehend aus den 
Büros Raumperspektiven SK in Kooperation mit 
complan Kommunalberatung GmbH sowie Ho� -
mann und Leichter Ingenieurgesellschaft mbH, 
damit beauftragt. 
Die Machbarkeitsstudie für den ca. 90 ha großen 
Untersuchungsraum dient der Überprüfung der 
Umsetzbarkeit einer gewerblichen Flächenent-
wicklung in ökologischer, planerischer, infra-
struktureller, rechtlicher, wirtschaftlicher und 
organisatorischer Hinsicht sowie der Scha� ung 
einer gemeinsamen Entscheidungsgrundlage. Im 
Rahmen des bis voraussichtlich Juni 2027 laufen-
den Prozesses sind verschiedene Beteiligungs-
formate relevanter Träger ö� entlicher Belange, 
Verbände, weiterer Stakeholder sowie der Bürger 
und der allgemeinen Öffentlichkeit vorgesehen. 
In diesem Zusammenhang wird auch das parallel 

laufende Projekt einer „Naturkapitalbilanzierung“ 
der KielRegion, der Kieler Wirtschaftsförderung 
(KiWi) und der WfA Kreis Plön umgesetzt. Darin 
wird der ökologische Wert des Untersuchungsrau-
mes analysiert und aufgezeigt, wie Ökosystemleis-
tungen erhalten und verbessert werden können.
Im Rahmen einer ersten Bürgerinformationsver-
anstaltung am Mittwoch, 19.08.2026 von 16:00 
bis 20:00 Uhr in der Mensa der Grundschule 
Barkauer Land in Kirchbarkau sollen das Ziel, die 
Vorgehensweise und die Beteiligungsmöglichkei-
ten bei der Erstellung der Machbarkeitsstudie und 
des Rahmenplanes vorgestellt werden. Bereits zu 
diesem frühen Zeitpunkt sollen auch erste Fragen 
zu einer Flächenentwicklung erörtert und Anre-
gungen aufgenommen werden. Die anwesenden 
Vertreter des Amtes, der drei Gemeinden, des 
Kreises Plön, der KiWi, der WFA und des Gutach-
terteams freuen sich auf eine breite Beteiligung, 
Ihre Fragen und ersten Anregungen!
Weitere Informationen zum Projekt und den wei-
teren Prozess erfolgen in künftigen Ausgaben des 
Amtsschimmels sowie perspektivisch auch auf 
der Website des Amtes Preetz-Land.

Ansprechpersonen für Fragen:
Projektleitung: 
Stephan Kathke / Tel. 0175 6004619
info@raumperspektiven-sk.de

Matthias von Popowski / Tel. 0175 7216004 
matthias.vonpopowski@complangmbh.de

Fachpartner Erschließung/Infrastruktur:
Hannes Pries / Tel. 030 887276755 
hannes.pries@ho� mann-leichter.de

Projektkoordination im Amt Preetz-Land:
Peter Krebs / Tel. 04342 8866- 114 
peter.krebs@amtpreetzland.de

Deine/Ihre Fragen und Anregungen:
Was soll geplant werden?
Welche Themen werden  
berücksichtigt?
Welche Eff ekte könnte eine
 Entwicklung haben?
Wie geht es weiter?

mailto:info@raumperspektiven-sk.de
mailto:matthias.vonpopowski@complangmbh.de
mailto:hannes.pries@hoffmann-leichter.de
mailto:peter.krebs@amtpreetzland.de
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Wer macht was im Amt Preetz-Land – das aktuelle Zimmer- und Telefon-Verzeichnis 2026

In Sachen Wer Zimmer T. 04342/...

Ablagerung von Abfällen Herr Dümmel 06 88 66 124

Abwasserabgabe Frau Vollertsen 30 88 66 133

Abwasserbeseitigung Frau Vollertsen 30 88 66 133

An-/Ab-/Ummeldungen Frau Brückner 01 88 66 105

Amtsschimmel (Redaktion) Herr Jann 12 88 66 121

Amtsschimmel (Jubiläen) Frau Brückner 01 88 66 105

Anlagenbuchhaltung Frau Wellm 26 88 66 126

Anordnungswesen Herr Grünberg 24 88 66 115

Asylbewerber, Leistungen Herr Gurincuk 04 88 66 136

Asylbewerber, Unterbringung Herr Dümmel 06 88 66 124

Anmeldung 
zur Eheschließung 

Frau Petarius 27 88 66 104

Auszahlungen (Kasse) Frau Kuschnereit 27 88 66 103

Badestellen Frau Fürst 29 88 66 129

Bauanträge/Bauvoranfragen Herr Jann 12 88 66 121

Bebauungspläne Herr Jann 12 88 66 121

Bestattungswesen Herr Dümmel 06 88 66 124

Bildungs- und Teilhabepaket Frau Wartenberg 02 88 66 101

Dorfgemeinschaftshäuser Frau Erichsen 32 88 66 132

Einwohnermeldeamt Frau Brückner 01 88 66 105

Eheschließungen Frau Petarius 27 88 66 104

Ehefähigkeitszeugnis Frau Petarius 27 88 66 104

Einzahlungen (Kasse) Frau Kuschnereit 27 88 66 103

Entwässerung (Technik)
Herr Wauker
Frau Feddern

30
29

88 66 130
88 66 142

Entwässerung (Verwaltung) Frau Vollertsen 30 88 66 133

Fahrbücherei Frau Behrens 33 88 66 127

Fäkalschlammabfuhr Frau Fürst 29 88 66 129

Feuerwehren Frau Erichsen 32 88 66 132

Fischereischeine Herr Dümmel 06 88 66 124

Flüchtlingsbetreuung
Frau Bretzke
Herr Salih

0176 - 47075642
0155 - 66034365

Friedhöfe Frau Behrens 33 88 66 127

Führerscheinangelegenheiten Frau Brückner 01 88 66 105

Führungszeugnisse Frau Brückner 01 88 66 105

Fundsachen Frau Bajrami 08 88 66 - 6

Gaststättenerlaubnis Herr Dümmel 06 88 66 124

Geburtenanmeldung Frau Petarius 27 88 66 104

Gemeindeeigene Häuser Frau Behrens 33 88 66 127

Gewerbean-/-abmeldungen Herr Dümmel 06 88 66 124

Gewerbezentralregister 
(Auskünfte) 

Herr Dümmel 06 88 66 124

Gewerbeansiedlungen Herr Jann 12 88 66 121

Grundsteuer Frau Treimer 07 88 66 102

Haushaltsbescheinigung 
(Kindergeld)

Frau Brückner 01 88 66 105

Hauskläranlagen (Entleerung) Frau Fürst 29 88 66 129

Haushaltsplanung Herr Dose 25 88 66 125

Heizungsbeihilfen Frau Cagsar 03 88 66 106

Hochbautechnik Herr Schwindel 28 88 66 134

Hundesteuer Frau Treimer 07 88 66 102

Informationstechnik (IT) Herr Jäger 22 88 66 122

Internetpräsentation Herr Jann 12 88 66 121

Kanalanschlussbeiträge Frau Vollertsen 30 88 66 133

Kanalsanierung Herr Wauker 30 88 66 130

Kfz.-Abmeldung Frau Brückner 01 88 66 105

Kinderreisepässe Frau Brückner 01 88 66 105

Kindertagesstätten Frau Finck 31 88 66 131

Kinderspielplätze Frau Finck 31 88 66 131

In Sachen Wer Zimmer T. 04342/...

Kirchenaustritte Frau Petarius 27 88 66 104

Kommunale Wärmeplanung Herr Jann 12 88 66 121

Lärmbekämpfung Herr Dümmel 06 88 66 124

Lagerfeuer Herr Dümmel 06 88 66 124

Lebensbescheinigungen Frau Brückner 01 88 66 105

Ltd. Verwaltungsbeamter (LVB) Herr Krebs 14 88 66 114

Mahnungen Frau Kuschnereit 27 88 66 103

Namensänderungen Herr Dümmel 06 88 66 124

Negativbescheinigung 
(Wohngeld)

Frau Wartenberg 02 88 66 101

Obdachlose Herr Dümmel 06 88 66 124

Offene Ganztagsschulen Herr Zimmermann 28 88 66 141

Parkausweise 
(Schwerbehinderte)

Frau Dührkoop 34 88 66 128

Passangelegenheiten Frau Brückner 01 88 66 105

Personalausweise Frau Brückner 01 88 66 105

Personenstandswesen Frau Petarius 27 88 66 104

Personalverwaltung Frau Müller 23 88 66 127

Rundfunkgebührenbefreiung Frau Dommasch 22 88 66 135

Schädlingsbekämpfung Herr Dümmel 06 88 66 124

Schiedswesen / Schöffen Frau Kähler 08 88 66 113

Schulangelegenheiten Frau Petersen 28 88 66 111

Sitzungen (Gemeindeorgane) Herr Fetting 21 88 66 123

Sozialhilfe / SGB XII Frau Cagsar 03 88 66 106

Spendenbescheinigungen Frau Kuschnereit 27 88 66 103

Sportliche Förderung Frau Finck 31 88 66 131

Steuern Frau Treimer 07 88 66 102

Straßenbau/-unterhaltung Frau Dührkoop 34 88 66 128

Straßenreinigung Frau Dührkoop 34 88 66 128

Telefonvermittlung Frau Bajrami 08 8866-6

Trauungen Frau Petarius 27 88 66 104

Trinkwasser, Qualität Frau Fürst 29 88 66 129

Unterschriftsbeglaubigung Frau Brückner 01 88 66 105

Untersuchungs-
berechtigungsschein

Frau Brückner 01 88 66 105

Urkunden 
über den Personenstand

Frau Petarius 27 88 66 104

Vaterschaftsanerkenntnisse Frau Petarius 27 88 66 104

Veranstaltungen Herr Dümmel 06 88 66 124

Verkehrsplanung Herr Jann 12 88 66 121

Vollstreckung 
von Geldforderungen

Frau Kuschnereit 27 88 66 103

Wahlen / Abstimmungen Herr Dümmel 06 88 66 124

Wasseranschlussbeiträge Frau Fürst 29 88 66 129

Wassergeld Frau Treimer 07 88 66 102

Wasserversorgung 
(Verwaltung)

Frau Fürst 29 88 66 129

Wasserversorgung (Technik)
Herr Wauker
Frau Feddern

30
‚29

88 66 130
88 66 142

Wohnberechtigungsschein Frau Dommasch 22 88 66 135

Wohngeld Frau Wartenberg 02 88 66 101

Wohnungslosenunterkünfte Herr Dümmel 06 88 66 124

Zivilschutz Herr Dümmel 06 88 66 124

Postanschrift: Amt Preetz-Land – Der Amtsvorsteher –
 Am Berg 2, 24211 Schellhorn
Telefon: 04342 / 8866 - 6
Telefax: 04342 / 8866 - 109
E-Mail-Kontakt: [nachname]@amtpreetzland.de
oder:oder: info@amtpreetzland.deinfo@amtpreetzland.de

mailto:info@amtpreetzland.de
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Grundschule Barkauer Land in Kirchbarkau
Anmeldefristen für „Abc-Schützen“
Ab dem 26.10.2026 können Kinder, die zum 
Schuljahr 2027/2028 an der Grundschule Bar-
kauer Land eingeschult werden sollen, zu den 
Bürozeiten im Sekretariat angemeldet werden. 
Dies betri� t zwingend alle Mädchen und Jungen, 
die bis zum 30.06.2021 geboren wurden.

Die Sorgeberechtigten der schulpfl ichtigen 
Kinder aus dem Barkauer Land werden von 
uns gemäß den Meldelisten des Amtes Preetz-
Land schriftlich zu einem Anmeldetermin und 
einem persönlichen Gespräch zwischen dem 
Kind und der Schulleiterin eingeladen. Mit-
zubringen sind die zugesandten ausgefüllten 
Anmeldeunterlagen sowie die Geburtsurkunde. 
Kinder, die in keiner Kindertagesstätte betreut 

werden, müssen die erfolgte U9-Untersuchung 
vorweisen. Bei nicht verheirateten Paaren 
oder Alleinerziehenden ist eine Sorgerechts-
erklärung bzw. das Gerichtsurteil vorzulegen. 
Zum Abgleich des Masernschutzes bringen Sie 
bitte unbedingt den Impfpass mit.
Bitte melden Sie sich telefonisch bis spätestens 
zum 28.09.2026 in unserem Sekretariat, wenn 
Sie nicht von uns angeschrieben wurden.

Recht auf freie Schulwahl: 
Sorgeberechtigte, deren Kinder im Barkauer 
Land leben, die aber von ihrem Recht auf freie 
Schulwahl Gebrauch machen wollen, müssen 
ebenfalls zwingend am regulären Anmelde-
verfahren an der Grundschule Barkauer Land 
teilnehmen.  

Sie legen zusätzlich das entsprechende Formu-
lar „Recht auf freie Schulwahl“ mit der Nennung 
der Wunschschule vor. 

Kinder, die nicht im Barkauer Land leben, aber 
an der Grundschule Barkauer Land eingeschult 
werden sollen, melden sich bitte vor Beginn 
der Anmeldefrist telefonisch im Sekretariat der 
Schule und werden dann auf einer Bewerbungs-
liste zur Aufnahme an einer Wunschschule 
geführt. Diese Kinder müssen zunächst am 
regulären Anmeldeverfahren an der für Sie zu-
ständigen Grundschule und der Untersuchung 
beim dortigen Gesundheitsamt teilnehmen. Eine 
Aufnahme bereichsfremder Kinder erfolgt nach 
Ermittlung von freien Kapazitäten im Frühjahr 
des Einschulungsjahres. 

Bürozeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 7:30 bis 11.30 Uhr – Mittwoch geschlossen –

Spätester Anmeldetermin ist Freitag, der 20.11.2026.  Kerstin Piepenburg
Weitere Infos unter: Tel. 04302/290  (Sekretariat der Grundschule Barkauer Land)

Amt Preetz-Land

Gemeinde Schellhorn

Umbauarbeiten an der Schule für die O� ene Ganztagsbetreuung
An unserer Schule haben die Umbau- und Sanie-
rungsarbeiten begonnen. Mit den Maßnahmen 
scha� en wir die Voraussetzungen für die O� e-
ne Ganztagsbetreuung, die ab dem Schuljahr 
2026/2027 angeboten werden soll.
Im Rahmen der Arbeiten werden der bisheri-
ge Kunstraum sowie die Bibliothek umfassend 
modernisiert. Dabei werden unter anderem die 
Fußböden erneuert und die Wände instandge-
setzt und neu gestaltet. So entstehen moderne, 

freundliche und funktionale Räume, die den Be-
dürfnissen der Kinder und des Betreuungsteams 
gerecht werden.
Mit dieser Investition scha� en wir eine wichtige 
Grundlage für eine verlässliche und zeitgemäße 
Betreuung unserer Schülerinnen und Schüler. 
Wir freuen uns, dass die Arbeiten nun begonnen 
haben und danken allen Beteiligten für ihren Ein-
satz sowie den Anwohnerinnen und Anwohnern 
für ihr Verständnis während der Bauphase.

  Neue Kleinkindschaukel auf dem Spielplatz Wiesengrund
 Auf Anregung eines Elternteils hatte die  Auf Anregung eines Elternteils hatte die  Auf Anregung eines Elternteils hatte die  Auf Anregung eines Elternteils hatte die  Auf Anregung eines Elternteils hatte die  Auf Anregung eines Elternteils hatte die  Auf Anregung eines Elternteils hatte die  Auf Anregung eines Elternteils hatte die  Auf Anregung eines Elternteils hatte die  Auf Anregung eines Elternteils hatte die  Auf Anregung eines Elternteils hatte die  Auf Anregung eines Elternteils hatte die  Auf Anregung eines Elternteils hatte die  Auf Anregung eines Elternteils hatte die  Auf Anregung eines Elternteils hatte die  Auf Anregung eines Elternteils hatte die  Auf Anregung eines Elternteils hatte die  Auf Anregung eines Elternteils hatte die  Auf Anregung eines Elternteils hatte die  Auf Anregung eines Elternteils hatte die  Auf Anregung eines Elternteils hatte die  Auf Anregung eines Elternteils hatte die  Auf Anregung eines Elternteils hatte die  Auf Anregung eines Elternteils hatte die  Auf Anregung eines Elternteils hatte die  Auf Anregung eines Elternteils hatte die  Auf Anregung eines Elternteils hatte die  Auf Anregung eines Elternteils hatte die  Auf Anregung eines Elternteils hatte die  Auf Anregung eines Elternteils hatte die  Auf Anregung eines Elternteils hatte die  Auf Anregung eines Elternteils hatte die  Auf Anregung eines Elternteils hatte die  Auf Anregung eines Elternteils hatte die  Auf Anregung eines Elternteils hatte die  Auf Anregung eines Elternteils hatte die  Auf Anregung eines Elternteils hatte die  Auf Anregung eines Elternteils hatte die  Auf Anregung eines Elternteils hatte die  Auf Anregung eines Elternteils hatte die  Auf Anregung eines Elternteils hatte die  Auf Anregung eines Elternteils hatte die  Auf Anregung eines Elternteils hatte die  Auf Anregung eines Elternteils hatte die  Auf Anregung eines Elternteils hatte die  Auf Anregung eines Elternteils hatte die  Auf Anregung eines Elternteils hatte die  Auf Anregung eines Elternteils hatte die  Auf Anregung eines Elternteils hatte die  Auf Anregung eines Elternteils hatte die  Auf Anregung eines Elternteils hatte die  Auf Anregung eines Elternteils hatte die  Auf Anregung eines Elternteils hatte die  Auf Anregung eines Elternteils hatte die  Auf Anregung eines Elternteils hatte die  Auf Anregung eines Elternteils hatte die  Auf Anregung eines Elternteils hatte die  Auf Anregung eines Elternteils hatte die  Auf Anregung eines Elternteils hatte die  Auf Anregung eines Elternteils hatte die  Auf Anregung eines Elternteils hatte die  Auf Anregung eines Elternteils hatte die  Auf Anregung eines Elternteils hatte die  Auf Anregung eines Elternteils hatte die  Auf Anregung eines Elternteils hatte die  Auf Anregung eines Elternteils hatte die  Auf Anregung eines Elternteils hatte die  Auf Anregung eines Elternteils hatte die  Auf Anregung eines Elternteils hatte die  Auf Anregung eines Elternteils hatte die  Auf Anregung eines Elternteils hatte die  Auf Anregung eines Elternteils hatte die  Auf Anregung eines Elternteils hatte die  Auf Anregung eines Elternteils hatte die  Auf Anregung eines Elternteils hatte die  Auf Anregung eines Elternteils hatte die  Auf Anregung eines Elternteils hatte die  Auf Anregung eines Elternteils hatte die  Auf Anregung eines Elternteils hatte die  Auf Anregung eines Elternteils hatte die  Auf Anregung eines Elternteils hatte die  Auf Anregung eines Elternteils hatte die  Auf Anregung eines Elternteils hatte die  Auf Anregung eines Elternteils hatte die 
Gemeindevertretung Schellhorn beschlossen, das 
Spielangebot auf dem Spielplatz am Wiesengrund 
zu erweitern und eine bestehende Schaukel durch 
eine Kleinkindschaukel zu ersetzen.
Die Arbeiten sind nun abgeschlossen, und die 
neue Schaukel steht den jüngsten Besucherinnen 

und Besuchern zur Verfügung. Wir freuen uns, 
dass dieses Projekt erfolgreich umgesetzt werden 
konnte, und bedanken uns bei allen Beteiligten 
für ihr Engagement.
Wir wünschen allen Kindern und ihren Familien 
viel Freude auf dem Spielplatz und natürlich viel 
Spaß beim Schaukeln!

Wird mein Nebenwasserzähler diesen Sommer noch berücksichtigt?
Eine Frage, mit der Sie sich jährlich beschäftigen sollten.

Viele von Ihnen besitzen neben ihrem Hauptwasserzähler auch einen Neben wasserzähler.

Mit dem Einbau eines Nebenwasserzählers haben Sie die Möglichkeit, dass zur Gartenbewässerung o.ä. verbrauchte Frischwasser, 
welches nicht in den Abwasserkanal eingeleitet wird, bei der Berechnung der Abwassergebühren in Abzug zu bringen.

Um von dieser Ersparnis 
zu profi tieren, muss Ihr 
Nebenwasserzähler ge-
eicht sein. Das Eichjahr / 
die Eichfrist eines jeden 
Wasserzählers fi nden Sie 

auf Ihrem Wasserzähler. Entweder steht dort das 
Jahr z.B. „Eichjahr 2026“ (ab da gelten 6 Jahre) 
oder „geeicht bis 2032“ (Eichfrist).

Sollte Ihr Nebenwasserzähler nicht mehr geeicht sein, ist dieser unaufgefordert auszutauschen und 
im Amt Preetz-Land bei Bedarf neu anzumelden. Unterbleibt dies, so wird der Nebenwasserzähler 
von Amtswegen abgemeldet und bleibt bei der Berechnung der Abwassergebühren unberücksichtigt.

Das Formular zur Neuanmeldung/Zähler-wechsel finden Sie auf unserer Homepage unter 
www.amtpreetzland.de im Bereich  „Formulare“ oder erhalten es in Papierform beim Amt Preetz-Land. 
Sie sind unsicher? – kein Problem.

Wenden Sie sich bei Fragen an Frau Treimer unter 04342-8866102  
oder schauen persönlich im Amt Preetz-Land vorbei. Im Auftrag: Kira Fürst

https://www.amtpreetzland.de
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Gemeinde Schellhorn

Liebe Schellhorner und Schellhornerinnen, wir laden ein.
Unser Gemeindefest 2026 liegt vor uns. 
Termin ist der 05. September 2026, und es fi ndet 

– wie in jedem Jahr – auf dem Schellhorner Gilde-
platz, sowie im Gildehus im Klinkredder statt. Aber, 
es gibt eine kleine Neuerung: Das Gemeindefest 
fi ndet dieses Jahr an einem Samstag statt, und 
es beginnt mit einem Gottesdienst um 14 Uhr. Für 
alle Besucher gibt es viele schöne Aktivitäten! 
Lassen Sie sich also überraschen!

Bei den Kinderspielen der Altersgruppe 13 bis 
16 Jahre ist ein Dartspunktspiel vorgesehen. Bei 
den Kinderspielen gibt es für alle Altersgruppen 
Preise – mit Liebe ausgesucht! Das Schießen 
für Jedermann – ich bin gespannt, ob König 

und Königin des letzten Jahres ihren Titel ver-
teidigen können? Beim Schießen geht es um die 
Königs- bzw. Königinnenwürde der Schellhorner 
Gilde, zugelassen ab 16 Jahre. Es wird mit einer 
Armbrust der Vogel „zerlegt“. Natürlich gibt es 
auch wieder den Ka� eenachmittag mit leckerem 
Kuchen, Grillen der Feuerwehr, Musik vom PTSV 
Orchester, das Holzfräulein und die Spurensucher 
sind mit dabei wie auch die Schellhorner Segler. 
Am späten Nachmittag hat die Schellhorner 
Kindertanzgruppe ihren Auftritt, danach wird es 
eine Kinderdisco geben. Abends wird die Gruppe 
KammaRock live mit Rock und Popmusik für alle 
Anwesenden ein Konzert geben.
Das alles und noch viel, viel mehr… es heißt 
also die Daumen drücken, dass das Wetter hält. 
Wenn aber nicht, gibt es bei Bedarf auch Regen-
schirme…
Ein Flyer mit allen Aktivitäten wird demnächst 
gedruckt und noch vor den Sommerferien ver-
teilt. Alle Sammler für die Kinderspiele haben 

einen Ausweis, der sie berechtigt Spenden für 
das Gemeindefest annehmen zu dürfen. Den 
Anmeldeschluss für die Kinderspiele entnehmen 
Sie bitte dem Flyer.
Das Miteinander ist die Stärke und wie immer gilt: 

„Jede helfende Hand wird beim Auf- und Abbau 
sehr, sehr gern gesehen!“ Und: Falls es Dinge 
gibt, die zu verbessern sind, scheuen Sie sich 
nicht, den Festausschuss darauf anzusprechen.

Zu unserem Festausschuss ge-
hören Kay Andresen, Daniela 
und Sascha Bahr, Michael und 
Monika Gärtner, Birger Holm, 
Annegret Heckel, Marion Krä-
mer, Susanne Körner, Mathis 
Knutzen, Sandra Limberg, 
Tina Mantey, Julia Marchewka, 
Yasmin Petersen, Dirk Peters, 
Manuela Rath, Thomas Schult, 
Weiler Margrit.

Ihre Monika Gärtner

Die Spurensucher der Gemeinde Schellhorn melden sich in eigener Sache zu Wort:

In diesem Jahr wird auf dem Gemeindefest die Plöner Landstraße aufgearbeitet und vorgestellt und 
wir sind überrascht, wieviel Veränderungen es seit 2014 mit Besitzerwechseln gegeben hat. Deswegen 
werden wir, Frau Susanne Körner, Frau Marion Krämer und ich selbst Sie ansprechen, um Verände-
rungen aufzuschreiben, zum bestehenden Ordner etwas neu eintragen oder sogar Bilder hinzufügen. 

Falls Sie möchten, können Sie mich auch persönlich kontaktieren.  Monika Gärtner
Meine Tel. ist 01795066071.

  Badestelle in Schellhorn aufgewertet – dank großzügiger Unterstützung!
 Unsere Badestelle in Schellhorn prä- Unsere Badestelle in Schellhorn prä- Unsere Badestelle in Schellhorn prä- Unsere Badestelle in Schellhorn prä- Unsere Badestelle in Schellhorn prä- Unsere Badestelle in Schellhorn prä- Unsere Badestelle in Schellhorn prä- Unsere Badestelle in Schellhorn prä- Unsere Badestelle in Schellhorn prä- Unsere Badestelle in Schellhorn prä- Unsere Badestelle in Schellhorn prä- Unsere Badestelle in Schellhorn prä- Unsere Badestelle in Schellhorn prä- Unsere Badestelle in Schellhorn prä- Unsere Badestelle in Schellhorn prä- Unsere Badestelle in Schellhorn prä- Unsere Badestelle in Schellhorn prä- Unsere Badestelle in Schellhorn prä- Unsere Badestelle in Schellhorn prä- Unsere Badestelle in Schellhorn prä- Unsere Badestelle in Schellhorn prä- Unsere Badestelle in Schellhorn prä- Unsere Badestelle in Schellhorn prä- Unsere Badestelle in Schellhorn prä- Unsere Badestelle in Schellhorn prä- Unsere Badestelle in Schellhorn prä- Unsere Badestelle in Schellhorn prä- Unsere Badestelle in Schellhorn prä- Unsere Badestelle in Schellhorn prä- Unsere Badestelle in Schellhorn prä- Unsere Badestelle in Schellhorn prä- Unsere Badestelle in Schellhorn prä- Unsere Badestelle in Schellhorn prä- Unsere Badestelle in Schellhorn prä- Unsere Badestelle in Schellhorn prä- Unsere Badestelle in Schellhorn prä- Unsere Badestelle in Schellhorn prä- Unsere Badestelle in Schellhorn prä- Unsere Badestelle in Schellhorn prä- Unsere Badestelle in Schellhorn prä- Unsere Badestelle in Schellhorn prä- Unsere Badestelle in Schellhorn prä-
sentiert sich pünktlich zur Badesaison wieder 
in neuem Glanz. Sowohl die Informationsta-
fel als auch die Nichtschwimmerlinie wurden 
erneuert. Möglich wurde dies durch die groß-
zügige  Unterstützung heimischer Unternehmen. 
Im Namen der Gemeinde vertretung bedanke 
ich mich herzlich bei der Firma Unterwasser-
krause Mutzeck GmbH, die die neue Nicht-
schwimmerlinie gesponsert hat, sowie bei der 
Tischlerei Hans Rathje GmbH, die die Erneuerung 
der Informationstafel ermöglicht hat.

Ein besonderes Highlight ist die neue Nicht-
schwimmerlinie: Sie wurde in den Farben Blau, 
Weiß und Rot gestaltet – passend zu den Farben 
des Schellhorner Wappens und damit ein schöner 
Blickfang an unserer Badestelle.
Im Namen der Gemeinde danke ich beiden Unter-
nehmen herzlich für ihr Engagement und ihre 
Verbundenheit mit Schellhorn. Solche Unter-
stützungen tragen dazu bei, unsere Badestelle 
attraktiv und sicher zu erhalten und kommen allen 
Bürgerinnen und Bürgern sowie unseren Gästen 
zugute. Thomas Schulte, Bürgermeister

Gemeinde Kühren

  100 x Frühstücken in Kleinkühren
 Seit 11 Jahren wird im Sportheim in Kleinkühren einmal im Monat ein Frühstück angeboten.  Seit 11 Jahren wird im Sportheim in Kleinkühren einmal im Monat ein Frühstück angeboten.  Seit 11 Jahren wird im Sportheim in Kleinkühren einmal im Monat ein Frühstück angeboten.  Seit 11 Jahren wird im Sportheim in Kleinkühren einmal im Monat ein Frühstück angeboten.  Seit 11 Jahren wird im Sportheim in Kleinkühren einmal im Monat ein Frühstück angeboten.  Seit 11 Jahren wird im Sportheim in Kleinkühren einmal im Monat ein Frühstück angeboten.  Seit 11 Jahren wird im Sportheim in Kleinkühren einmal im Monat ein Frühstück angeboten.  Seit 11 Jahren wird im Sportheim in Kleinkühren einmal im Monat ein Frühstück angeboten.  Seit 11 Jahren wird im Sportheim in Kleinkühren einmal im Monat ein Frühstück angeboten.  Seit 11 Jahren wird im Sportheim in Kleinkühren einmal im Monat ein Frühstück angeboten.  Seit 11 Jahren wird im Sportheim in Kleinkühren einmal im Monat ein Frühstück angeboten.  Seit 11 Jahren wird im Sportheim in Kleinkühren einmal im Monat ein Frühstück angeboten.  Seit 11 Jahren wird im Sportheim in Kleinkühren einmal im Monat ein Frühstück angeboten.  Seit 11 Jahren wird im Sportheim in Kleinkühren einmal im Monat ein Frühstück angeboten.  Seit 11 Jahren wird im Sportheim in Kleinkühren einmal im Monat ein Frühstück angeboten.  Seit 11 Jahren wird im Sportheim in Kleinkühren einmal im Monat ein Frühstück angeboten.  Seit 11 Jahren wird im Sportheim in Kleinkühren einmal im Monat ein Frühstück angeboten.  Seit 11 Jahren wird im Sportheim in Kleinkühren einmal im Monat ein Frühstück angeboten.  Seit 11 Jahren wird im Sportheim in Kleinkühren einmal im Monat ein Frühstück angeboten.  Seit 11 Jahren wird im Sportheim in Kleinkühren einmal im Monat ein Frühstück angeboten.  Seit 11 Jahren wird im Sportheim in Kleinkühren einmal im Monat ein Frühstück angeboten.  Seit 11 Jahren wird im Sportheim in Kleinkühren einmal im Monat ein Frühstück angeboten.  Seit 11 Jahren wird im Sportheim in Kleinkühren einmal im Monat ein Frühstück angeboten. 

 Am 06.Juni 2026 wurde nun das  Am 06.Juni 2026 wurde nun das  Am 06.Juni 2026 wurde nun das  Am 06.Juni 2026 wurde nun das  Am 06.Juni 2026 wurde nun das 
100. Frühstück gefeiert. Mit Sekt und einem tollen 
Bu� et von Michaela und Andy.
Alle 36 Gäste waren in bester Laune und genossen 
das leckere Essen und die netten und lustigen 
Gespräche. Dann ging es hinaus zu einem Er-
innerungsfoto. 
Zum Abschied waren sich alle einig: Wir sind beim 
nächsten Frühstück am 04. Juli 2026 um 10 Uhr 
wieder dabei!
Wer auch dabei sein möchte, kann sich bei Jutta, 
unter 0171 5776613 anmelden.

Herzliche Grüße, Gisela Nitsch
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Gemeinde Boksee

Bokseer Gemeindefahrt
 nach Heiligenhafen nach Heiligenhafen nach Heiligenhafen nach Heiligenhafen nach Heiligenhafen nach Heiligenhafen nach Heiligenhafen nach Heiligenhafen nach Heiligenhafen nach Heiligenhafen nach Heiligenhafen nach Heiligenhafen nach Heiligenhafen nach Heiligenhafen nach Heiligenhafen nach Heiligenhafen
Liebe ü-60-Einwohner der Gemeinde Boksee,
los geht’s am  Mittwoch, den 02. September 2026
Abfahrt: 9:30 Uhr, Abfahrtstellen: 
Dorfgemeinschaftshaus & Ketelsberg
Wir werden circa 70 Minuten mit der Bimmelbahn 
durch Heiligenhafen und das umliegende Natur-
schutzgebiet fahren. Im Anschluss essen wir zu 
Mittag in Heiligenhafen. Zum Ka� ee & Kuchen 
werden wir auf Gut Görtz sein. Gegen 18:30 Uhr 
werden wir wieder in Boksee sein.
Anmelden bitte bis zum 15. August 2026: 
04347/3164 Bürgermeisterin Doris Hinrichsen

Gemeinde Warnau

  Vogelschießen 2026 in Warnau
 Am 06. Juni um 12:00 Uhr wurden  Am 06. Juni um 12:00 Uhr wurden  Am 06. Juni um 12:00 Uhr wurden  Am 06. Juni um 12:00 Uhr wurden  Am 06. Juni um 12:00 Uhr wurden  Am 06. Juni um 12:00 Uhr wurden  Am 06. Juni um 12:00 Uhr wurden  Am 06. Juni um 12:00 Uhr wurden 
 wie immer Grill und Getränkepilz er- wie immer Grill und Getränkepilz er-
ö� net und die ersten Gäste fanden sich auf dem 
Dorfplatz ein. Eine Stunde später begannen die 
gut besuchten Spiele der Kinder und Jugend-
lichen. In der Altersgruppe 3 - 5 Jahre wurde 

Fiona Reese Königin 
und bei den 6 bis 
7-Jährigen wurde 
Magnus Kohrn König. 
Außerdem wurde 
Luisa Zabel Königin 
in der Altersgruppe 
8 - 11 Jahre, Tessa 
Gollbach Königin in 
der Altersgruppe 12 

- 14 Jahre und Fabian 
Kuczmann König in 
der Altersgruppe 
15 - 17 Jahre. 

Herzlichen Glückwunsch an alle Gewinner!

Mittlerweile hatte sich der Dorfplatz gut ge-
füllt. Für begleitende Unterhaltung sorgten eine 
 Hüpfburg, Bullenreiten sowie Fahrten mit dem 
Feuerwehrfahrzeug. Bei gutem Festwetter – 
 besser als angesagt und teils von dunklen Wol-
ken umrahmt – begann um 17:00 Uhr das Er-
wachsenenschießen. Beim Luftgewehrschießen 
wurde Mareike Leon Königin und beim Armbrust- 

schießen war es nach einiger Zeit schließlich 
Alex Gutzeit, der König wurde. Nach der Sieger-
ehrung begab sich das Königspaar zum Ge-
tränkepilz und es gab die ein oder andere Runde 
Schnaps. Anschließend startete der DJ sein 
Programm und unterhielt die Feiernden bis tief 
in die Nacht hinein mit guter Musik. 

Ein tolles Fest! Abschließend noch einmal ein 
herzliches Dankeschön an den Festausschuss der 
FF Warnau und alle, die uns geholfen und/oder 
gespendet haben. Bis zum nächsten Jahr!

Attila Kuczmann, Wehrführer FF Warnau

Anzeige

Gemeinde Lehmkuhlen

Veranstaltungen in der Gemeinde Lehmkuhlen
 vom 01. 08. bis 30. 09. 2026

01.08., 19 Uhr, (Einlass ab 17.30 Uhr), SV Rethwisch, E-Dartturnier im Sportheim Rethwisch, 
Startgeld: 15,- € (12 € Startgeld und 3 € Steckgeld). 
Voranmeldung notwendig bei Ingo Ste� en (Kapitän der Wild Pigs): 0173-708 8743

30.08., 10 Uhr, Ortswehr Lepahn, Boßeln. Tre�  am FF-Gerätehaus in Lepahn. 
Keine Voranmeldung notwendig.

31.08., 19.30 Uhr, Bürgerschloss Bredeneek e.V., Schloss Bredeneek
Bredeneeker Gespräche zum Thema: Bevölkerungsschutz in Schleswig-Holstein.

05.09., Gemeinde Lehmkuhlen, Gemeindefahrt nach Hallig Hooge.
Anmeldungen in der Zeit vom 04.07. bis 31.07. 
bitte an: Nadine Dohm: 0162 9493983 oder Hannes Thiede: 0151/54396856
Reisepreis für EinwohnerInnen der Gemeinde: 65,00 €; für andere TeilnehmerInnen: 97,00 €. 
Nach der Anmeldung zahlen Sie bitte den Preis auf das Konto des Amtes Preetz-Land 
unter dem Stichwort „Gemeindefahrt Lehmkuhlen 2026“ 
mit der IBAN DE97 2105 0170 0020 0001 05 ein. 
Mit Eingang des Betrages ist die Reise für Sie reserviert.

12.09., 19 Uhr, (Einlass ab 17.30 Uhr), SV Rethwisch
E-Dartturnier im Sportheim Rethwisch, Startgeld: 15,- € (12 € Startgeld und 3 € Steckgeld). 
Voranmeldung notwendig bei Ingo Ste� en (Kapitän der Wild Pigs): 0173-708 8743.

13.09., 11 - 17 Uhr, Bürgerschloss Bredeneek e.V., 
Regionales Kinderfest im Schlosspark Bredeneek: 
Über 30 Vereine bauen im Schloss und im Park ihre Stände auf. 
Die Attraktionen und Spiele für Kinder sind kostenfrei. 
Unter allen teilnehmenden Kindern werden tolle Preise verlost. 
Für Speis’ und Trank zu moderaten Preisen ist gesorgt.

28.09., 19.30 Uhr, Bürgerschloss Bredeneek e.V., Bredeneeker Gespräche zum Thema: 
Wie kann Solidarität in der Arbeitswelt die Demokratie stärken? Schloss Bredeneek.

Karola Stein

Amtsverwaltung
Sprech- und Öffnungszeiten

Montag 08.00 – 12.00 Uhr
 13.00 – 16.00 Uhr
Dienstag 08.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch geschlossen!
Donnerstag 08.00 – 12.00 Uhr
 14.00 – 17.30 Uhr
Freitag 08.00 – 12.00 Uhr

Zusätzliche Öffnungszeiten
(Team für Bürgerdienste)

Dienstag 07.00 – 08.00 Uhr
Donnerstag 17.30 – 19.00 Uhr

è 04342-8866-6
info@amtpreetzland.de

 Amtliche
Bekanntmachungen

sowie aktuelles Ortsrecht jederzeit unter:
www.amtpreetzland.de

mailto:info@amtpreetzland.de
https://www.amtpreetzland.de
https://www.john-gruppe.de
https://www.gemeinde-lehmkuhlen.de/
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Gemeinde Rastorf

Termine 2026
 Dienstag, 04.08.2026, 13.00 Uhr Dienstag, 04.08.2026, 13.00 Uhr Dienstag, 04.08.2026, 13.00 Uhr Dienstag, 04.08.2026, 13.00 Uhr Dienstag, 04.08.2026, 13.00 Uhr Dienstag, 04.08.2026, 13.00 Uhr Dienstag, 04.08.2026, 13.00 Uhr Dienstag, 04.08.2026, 13.00 Uhr Dienstag, 04.08.2026, 13.00 Uhr Dienstag, 04.08.2026, 13.00 Uhr Dienstag, 04.08.2026, 13.00 Uhr Dienstag, 04.08.2026, 13.00 Uhr Dienstag, 04.08.2026, 13.00 Uhr Dienstag, 04.08.2026, 13.00 Uhr Dienstag, 04.08.2026, 13.00 Uhr
Gemeinde Rastorf, 
Ausfl ug der Gemeinde Rastorf
Montag, 24.08.2026, 19.30 Uhr, Rosenfeld, 
Gemeinde Rastorf, Projektausschuss
Samstag, 29.08.2026, 
Sportplatz R’er Passau, Gemeinde Rastorf, 
Gemeindefest „Rastorf ohne Grenzen“
Montag, 14.09.2026, 19.30 Uhr, Rosenfeld, 
Gemeinde Rastorf, Strategieausschuss
Montag, 21.09.2026, 19.30 Uhr, Rosenfeld, 
Gemeinde Rastorf, Gemeindevertretung 
Sonntag, 01.11.2026, 15.00 - 17.00
Bgm-Wilfried-Dibbern-Huus, 
Die Stricklieseln, Herbstbasar
Samstag, 21.11.2026, Sportheim, 
TSV Rastorfer Passau, Grünkohlessen
Montag, 23.11.2026, 19.30 Uhr, Rosenfeld, 
Gemeinde Rastorf, Projektausschuss
Sonntag, 29.11.2026
Rastorfer Liste, Rastorfer Punschtre� 
Sonntag, 13.12.2026, 18.00 Uhr
St. Ansgar-Kapelle Wildenhorst, Santa Lucia, 
gemütliches Beisammensein

Wiederkehrende Termine:
k Spiele-Nachmittag bei Petra Postel:  

jeden 3. Freitag im Monat um 15 Uhr.
k Die Stricklieseln tre� en sich 

jeden letzten Mittwoch im Monat um 15 Uhr 
im Bgm-Wilfried-Dibbern-Huus in Rosenfeld.
k Das Sportheim ist jeden Donnerstag 

ab 19.30 Uhr geö� net.
k Openhouse jeden 2. Freitag im Monat 

ab 19.00 Uhr bei den Skymessenger MC.
k Freiwillige Feuerwehr Rastorf:

Feuerwehrdienst jeden 1. und 3. Dienstag 
im Monat ab 19 Uhr an den Gerätehäusern.
k Freiwillige Feuerwehr Rastorf:

Kinderfeuerwehrdienst jeden 2. und 4. Mon-
tag im Monat von 16.30 bis 17.30 Uhr im 
Feuerwehrgerätehaus in Rastorfer Passau

Die Veranstalter freuen sich über euren Besuch. 
Wir werden die Terminübersicht der Gemeinde 
Rastorf laufend überarbeiten.

Anke Fischer-Schembera und Silke Teuscher

Einladung zur Fahrradtour 
durch die Gemeinde Rastorf
Am 20.09.2026 wollen wir gemeinsam eine 
Fahrradtour durch die Gemeinde machen. Bei 
mehreren Zwischenstopps könnt ihr interessante 
Informationen zur Gemeinde erfahren. 
Die WGR lädt ein – keine Voranmeldung nötig. 
Jede/r ist herzlich willkommen, egal ob mit E- oder 
Bio-Bike, wir passen die Tour so an, dass alle 
mitkommen können.
Tre� en: 10:00 Uhr am Wilfried-Dibbern-Huus
in Rosenfeld

Das war ein gelungener
Flohmarkt
Am 31.05.2026 fand der Gemeindefl ohmarkt in 
Rosenfeld statt. Bei bestem Flohmarkt-Wetter 
wurden Schätze aus der Garage und vom Dach-
boden zum Verkauf angeboten. Viele Besucher 
kamen mit dem Fahrrad, zu Fuß oder mit dem 
Auto und konnten einige Schnäppchen machen. 
Auch die gespendeten Kuchen und Snacks waren 
bald ausverkauft. Wir freuen uns, dass wir hier-
durch 270 € für die Jugendkasse erhalten haben!

Yvonne Schütze

Einladung zum Gemeindefest am 29.08.2026
Am 29.08. wird wieder „Rastorf ohne Grenzen“ stattfi nden! 
Bei ho� entlich gutem Spätsommer-Wetter können sich Kinder jeden Alters bei verschiedenen Spielen 
behaupten. Für das leibliche Wohl ist natürlich gesorgt und wir freuen uns, das Fest am Abend bei 
einem Kaltgetränk gemütlich ausklingen zu lassen.einem Kaltgetränk gemütlich ausklingen zu lassen.

Bichel Bestattungen
Inhaber: Hauke Hansen

Erd-, Feuer- und Seebestattungen
Bestattungsvorsorge

Abschiedsraum und Trauerhalle
im Haus

Pohnsdorfer Straße 25 · 24211 Preetz
æ (0 43 42) 86765 · Fax 87526

Bichel_Amtsschimmel_2024.indd   1 29.08.24   11:35
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9. Regionales Kinderfest im Schlosspark von Bredeneek

Kinder, wie die Zeit vergeht…
Am Sonntag, den 13. September 2026 fi ndet wieder das große „Regionale Kinderfest“ im Schlosspark von Bredeneek statt. 

Im 2-Jahres-Rhythmus orga-
nisieren wir diesen tollen Tag 

für die Kinder aus unserer Region. 
Viele Vereine, Organisationen und 
Gemeinden haben sich Gedanken 

gemacht und beteiligen sich mit 
Spielen und Mit-Mach-Aktionen. 

Auch freuen wir uns über neue Mitstreiter, die 
unserer Einladung gefolgt sind, darunter die Evan-
gelische Jugend Preetz, der Segelclub Preetz e.V., 
die Karnevalsgesellschaft Blau-Weiß-Plön, der 
Verein Deutscher Ingnieure, die AWO Spieliothek 
Schönkirchen oder die Ponyreitschule Nettelsee.

Zur Tradition gehört auch das Oldtimer-Trecker-
Gespann von Peter Weimann, der gegen eine 
kleine Spende für einen guten Zweck durch den 
Schlosspark fährt. Ebenso ist der Kinderzirkus 

„Sonnenschein“ aus Lebrade wieder dabei.

Für Herzhaftes, Süßes und Getränke ist gesorgt.
Die Spiele sind kostenfrei. und bei aktiver Teil-
nahme können die Kinder an einer Verlosung von 
attraktiven Preisen teilnehmen (ab ca. 16.00 Uhr).

Wie immer gibt es einen VKP-Bus-Shuttle: Preetz 
ZOB - Bredeneek - Preetz ZOB.

Die Durchführung des Kinderfestes ist nur dank 
der Unterstützung durch die Förde Sparkasse, 
die Gemeinden und das Amt Preetz-Land, die 
Fa. Astrein, die Verkehrsbetriebe Kreis Plön und 
den Verein Schusteracht e.V. möglich. Wie bei den 
bisherigen Kinderfesten, übernehmen die Haus-
herren Gila und Jürgen Paustian, der Förderverein 
Bürgerschloss Bredeneek e.V. und die Gemeinde 
Lehmkuhlen die Ausrichtung der Veranstaltung. 

Für das Orga-Team: Susanne Wilhelm

REGIONALES

KinderfestKinderfest
auf Schloss Bredeneek

Sonntag, 13. September 2026,
11.00 - 17.00 Uhr
Basteln, Spiele & „Action“ 
für alle Altersgruppen
Essen & Trinken
Verlosung von attraktiven Preisen ab 16.00 Uhr
VKP-Bus-Shuttle
ZOB Preetz – Bredeneek – ZOB Preetz
Sponsoren des Kinderfestes:
Förde Sparkasse, Gemeinden und das Amt Preetz Land, 
Fa. Astrein, VKP, Schusteracht e.V.
Veranstalter: Förderverein Bürgerschloss Bredeneek e.V.
Gisela und Jürgen Paustian, Gemeinde Lehmkuhlen

9. Regionales Kinderfest im Schlosspark von Bredeneek

Kinder, wie die Zeit vergeht…
Am Sonntag, den 13. September 2026 fi ndet wieder das große „Regionale Kinderfest“ im Schlosspark von Bredeneek statt. 

für die Kinder aus unserer Region. 
Viele Vereine, Organisationen und 
Gemeinden haben sich Gedanken 

gemacht und beteiligen sich mit 
Spielen und Mit-Mach-Aktionen. 

TiefbauAbbruchAbfallentsorgung Kies & Transport

info@berchim.de

Reifenservice

Hoheneichen 16 A, 24211 Rastorf 04307 36 999 60 www.berchim.de
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Jugendfeuerwehr Bothkamp

50 Jahre Jugendfeuerwehr Bothkamp
 Am 09. Mai 2026 fand in Bothkamp die Jubiläumsfeier zum 50jährigen Bestehen der Jugendfeuerwehr Bothkamp statt. 

Dazu hatten die Bothkamper die Jugendwehren 
aus dem Amt sowie die Jugendfeuerwehren aus 
Preetz und Wankendorf zu einem Amtsjugend-
feuerwehrtag eingeladen. Alle Jugendwehren sind 
dieser Einladung mit ca. 100 Jugendlichen und 
Betreuern gefolgt. Zusätzlich und außerhalb der 
Bewertung gab es noch drei Gruppen, die sich aus 
ehemaligen Mitgliedern der JF Bothkamp zusam-
mengestellt hatten. Sogar eine Gruppe bestehend 
aus den Gründungsmitgliedern der JF Bothkamp, 
die am 01. März 1976 gegründet wurde.

Der Tag begann um 13 Uhr mit der Begrüßung 
durch den Jugendwart Kai Holling, gefolgt von 
den Grußworten des Kreisjugendwartes Jürgen 
Ohrt, der stellvertretenden Amtswehrführern 
Dirk Hohnsbehn und Hans-Günter Wichelmann, 
selbst eines der Gründungsmitglieder, des Amts-
vorstehers Marco Lüth, dem Wehrführer der FF 
Bothkamp Florian Schnoor und der Bürgermei-
sterin der Gemeinde Bothkamp Stefani Preuß. 
Wehrführer und Bürgermeisterin selbst sind 
ehemalige Mitglieder der JF Bothkamp.
Endlich dann, um 14 Uhr, konnten die Spiele 
beginnen. Die Jugendlichen und ehemaligen 
Mitglieder der JF mussten Geschicklichkeit, Wis-
sen, Geschwindigkeit und feuerwehrtechnisches 
Know-how an insgesamt 10 Stationen Rund um 
das Leckerhöllen Hus beweisen. So standen zum 
Beispiel Ringreiten mit dem Fahrrad, Entchen-An-
geln und Gewichte-Raten genauso auf dem Plan 
wie 7-5m-Schlauch ausrollen, Leinbeutel-Werfen 
und natürlich der Löschangri� . Beim Zugucken 
hatte man das Gefühl, die Jugendlichen und die 
Erwachsenen hatten viel Spaß! Was aber sicher 
auch daran lag, dass es der Wettergott mit strah-
lendem Sonnenschein und 22°C sehr gut mit 
dem Jubiläum meinte. Zwischendurch konnte 
sich jeder am Getränke- bzw. am Grillpilz stärken. 

Der Nachmittag verging wie im Flug, und so stand 
bereits um 17 Uhr fest, wer die Aufgaben am 
besten lösen konnte. 
Die Platzierungen lauten wie folgt:
1. JF Wankendorf
2. JF Barmissen
3. JF Bothkamp/Warnau
4. JF Kühren-Wahlstorf/Kirchbarkau
5. JF Honigsee/Pohnsdorf/Nettelsee
6. JF Preetz
7. JF Lehmkuhlen

Alle Gruppen erhielten eine Urkunde und einen 
Pokal. Zusätzlich bekam die JF Barmissen, als 
beste JF des Amtes, den Wanderpokal überreicht.
Im Anschluss an die Siegerehrung gab es auf 
dem Klaus-Jensen-Platz noch eine Disko und 
die Platzierungen konnten gefeiert werden. Um 
22 Uhr war dann Zapfenstreich und die Jugend-
lichen zogen sich in ihre Zelte zum Schlafen 
zurück, denn am Sonntag um 8 Uhr war wecken 
und das Jubiläum wurde mit einem gemeinsamen 
Frühstück beendet.
Es war eine rundum gelungene Jubiläumsfeier, die 
nur positive Erinnerungen hinterlässt.
Da so ein Fest und so ein reibungsloser Ablauf 
nicht zufällig sind, bedankt sich die JF Bothkamp 
bei den vielen Helfern der FF Bothkamp und 
den Eltern der Jugendfeuerwehren, den vielen 
 Spendern, der FF Warnau für den Bierpilz, Alf 
und Tim für die Bewertung des Löschangri� s, 
den Gästen und allen, die uns unterstützt haben.
Vielen Dank natürlich auch für die Geschenke 
unserem 50. Geburtstag!
Für die JF Bothkamp: 
Kai Holling und Ste�   Preuß
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Jugendfeuerwehr Barmissen

Jugendfeuerwehr Barmissen wird Amtspokalsieger 2026
  Unsere Jugendfeuerwehr nahm am 9. und 10. Mai am Amtsjugendfeuerwehrtag in Bothkamp teil, der anlässlich des 50-jährigen Bestehens 

der JF Bothkamp veranstaltet wurde.

Bei bestem Frühlingswetter stellten die Jugendfeuerwehren des Amtes Preetz-Land ihr Können an abwechslungsreichen Spiel- und Feuerwehrstationen 
rund um das Leckerhölken-Hus unter Beweis. Besonders der Löschangri�  sorgte bei Teilnehmern und Zuschauern für Begeisterung.

Der Einsatz wurde belohnt: Bei der Siegerehrung 
erreichte unsere Mannschaft einen hervorra-
genden 2. Platz hinter der Jugendfeuerwehr 
Wankendorf und erhielt dafür einen Pokal sowie 
eine Urkunde. Noch größer war die Freude über 
den Wanderpokal als Amtspokalsieger 2026, 
den unsere Jugendfeuerwehr als beste Mann-
schaft aus dem Amt Preetz-Land mit nach Hause 
nehmen durfte.
Am Abend klang der gelungene Tag mit einer 
Open-Air-Disko aus, bevor die Jugendlichen in 
ihren Zelten übernachteten. Nach einem ge-
meinsamen Frühstück am Sonntag traten alle 
Jugendfeuerwehren die Heimreise an – mit vielen 
schönen Erinnerungen an ein rundum gelungenes 
Jubiläumswochenende.
Vielen Dank an die Jugendfeuerwehr Bothkamp für die Ausrichtung dieses gelungenen Festes. Jugendwart Mirco Sass (JF Barmissen)

JF Barmissen qualifi ziert sich für den Landesentscheid 
im Bundeswettbewerb der deutschen Jugendfeuerwehr
Am Sonntag, dem 14.06.2026, wurden in Wankendorf (Kreis Plön) die Kreisentscheide des Kreises 
Plön, des Kreises Ostholstein und des Kreises Herzogtum Lauenburg der Jugendfeuerwehren im 
Bundeswettbewerb ausgetragen.
Der klassische Bundeswettbewerb besteht 
aus zwei Teilen, einem Löschangri�  mit Hin-
dernissen und einer abschließenden Sti-
che- und Knotenbewertung im A-Teil und dem 
400-m-Hindernis- bzw. Sta� ellauf im B-Teil.
Jede Gruppe besteht aus 9 Teilnehmern/innen 

und für die jeweiligen Übungen ist ein gewisser 
Zeitrahmen vorgegeben. Je schneller die Gruppe 
bei idealerweise fehlerfreier Ausführung ist, desto 
höher ist die Punktzahl.
Die JF Barmissen hat mit einer Mannschaft am 
Kreisentscheid teilgenommen und den 3. Platz 
belegt. Damit haben sich unsere Mädchen und 
Jungen zur Teilnahme am Landesentscheid in 
Schwarzenbek (Kreis Herzogtum Lauenburg) am 
27.06.2026 qualifi ziert. 
Den Kreis Plön vertreten auf dem schleswig-
holsteinischen Landesentscheid außerdem die 
Jugendfeuerwehr Ascheberg und die Jugend-
feuerwehr Wankendorf.

Herzlichen Glückwunsch zu dieser großartigen Leistung auf Amts- und Kreisebene!  
Das Betreuerteam der JF Barmissen ist stolz auf Euch. Jugendwart Mirco Sass (JF Barmissen)

JF Barmissen geht in die Sommerpause 
Zum traditionellen Abschluss des ersten Halb-
jahres traf sich die Jugendfeuerwehr in Barmissen 
zu einem gemeinsamen Abend mit den aktiven 
Kameradinnen und Kameraden der Freiwilligen 
Feuerwehren Postfeld und Barmissen.
Wie in jedem Jahr stand dabei der freundschaft-
liche Wettkampf zwischen Jugend und Erwach-
senen im Mittelpunkt. Bei sommerlichen Tem-
peraturen und bester Stimmung – begleitet von 
Partymusik aus der neuen Teufel-Musikbox der 
Jugendfeuerwehr – traten die Teams in drei ab-
wechslungsreichen Spielen gegeneinander an. In 
allen Disziplinen zeigten sowohl die Jugendlichen 
als auch die Erwachsenen großen Ehrgeiz, Team-
geist und viel Geschick. Mit nur drei Getränke-
kisten balancierten beide Gruppen ihre Mitglieder 
über den gefährlichen Lavastrom. Konzentriert 

gaben sie nur über den Händedruck Zahlen 
an ihre Kameradinnen und Kameraden weiter. 
Im großen Finale galt es in einem halsbrecheri-
schen Wettrennen Becher mit Golfbällen auf Bier-
bänken zu transportieren. Bis zum Schluss blieb 
der Ausgang spannend. Am Ende konnten sich 
die Erwachsenen mit einem denkbar knappen 
Vorsprung durchsetzen und den traditionellen 
Vergleich für sich entscheiden.
Im Anschluss ließen alle Beteiligten den ge-
lungenen Abend bei Grillwurst im Brötchen und 
kühlen Getränken in geselliger Runde ausklin-
gen. Gleichzeitig bildete die Veranstaltung einen 
schönen Abschluss des ersten Halbjahres, bevor 
sich die Mitglieder der Jugendfeuerwehr in die 
wohlverdienten Sommerferien verabschiedeten.
 Jugendwart Mirco Sass (JF Barmissen)

Die JF Barmissen sagt DANKE! 
Die Jugendfeuerwehr Barmissen bedankt sich 
herzlich bei allen Bürgerinnen und Bürgern für 
die großzügige Unterstützung der diesjährigen 
Jugendsammlung.
Im Zeitraum vom 16. Mai bis 27. Juni 2026 waren 
die Jugendlichen in den Gemeinden Barmissen, 
Boksee, Großbarkau und Postfeld unterwegs 
und baten unter dem Motto „Jugend sammelt für 
Jugend“ um Spenden für die Jugendarbeit. Seit 
vielen Jahren wird in diesen Orten gesammelt, da 
die Mitglieder der Jugendfeuerwehr aus den vier 
Gemeinden stammen.
Die Jugendsammlung wird jährlich vom Jugend-
ring Schleswig-Holstein organisiert. Die gesam-
melten Spenden kommen vollständig der Jugend-
arbeit in Schleswig-Holstein zugute. 70 Prozent 
der Spendensumme verbleiben direkt bei der 
sammelnden Gruppe und fl ießen in die Ausbil-
dung, Ausrüstung und gemeinsame Aktivitäten 
der Jugendlichen. Die übrigen Mittel werden an 
den Kreis- und Landesjugendring weitergegeben.
Die Jugendfeuerwehr Barmissen freut sich über 
die große Unterstützung und bedankt sich bei 
allen angetro� enen Spenderinnen und Spendern 
für ihren Beitrag zur Förderung der Jugendarbeit.

Jugendwart Mirco Sass (JF Barmissen)
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Freiwillige Feuerwehren Preetz, Honigsee, Postfeld, Barmissen, Raisdorf und Pohnsdorf

Großübung am Hof Hörnsee: 
Realistische Einsatzlage mit Flächenbrand und Traktorbrand fordert zahlreiche Wehren

Am Dienstag, dem 27.05.2026, fand auf dem Ge-
lände des Hofes Hörnsee, Gemeinde Pohnsdorf, 
eine groß angelegte Feuerwehrübung statt, die 
über mehrere Jahre hinweg geplant worden war. 
Unter realitätsnahen Bedingungen trainierten 
zahlreiche freiwillige Feuerwehren der Region 
gemeinsam mit dem Katastrophenschutz des 
Deutschen Rotes Kreuz (DRK) den Ernstfall eines 
kombinierten Einsatzszenarios.
Beteiligt waren die Freiwilligen Feuerwehren aus 
Preetz, Honigsee, Postfeld, Barmissen, Raisdorf 
sowie Pohnsdorf. Gemeinsam mit den Kräften des 
DRK entstand so ein umfangreiches Einsatzauf-
gebot, das sowohl Brandbekämpfung als auch 
medizinische Versorgung abdeckte.
Angenommen wurde ein ausgedehnter Flächen-
brand auf landwirtschaftlicher Fläche in Kombina-
tion mit einem brennenden Traktor. Während der 
Traktor unter Atemschutz von einem Trupp unter 
Kontrolle gebracht und gelöscht werden musste, 
stellte der Flächenbrand die Einsatzkräfte vor eine 
besondere Herausforderung.
Zur Bekämpfung des sich schnell ausbreitenden 
Flächenbrandes kam unter anderem das Verfah-
ren „pump and roll“ zum Einsatz. Dabei bewegten 
sich Löschfahrzeuge mit laufender Pumpe lang-
sam über das Gelände, während die daneben 

laufenden Feuerwehrleute durch Schläuche 
gleichzeitig Wasser abgaben. Diese Taktik erwies 
sich insbesondere auf den o� enen Flächen rund 
um den Übungsort als e� ektiv, um eine schnelle 
Ausbreitung der Flammen einzudämmen.
Jedoch braucht es dafür auch eine gute und 
schnelle Wasserversorgung, die dadurch zu ei-
nem besonderen Schwerpunkt der Übung wur-
de. Vom nahegelegenen Postsee musste eine 
über 500 m lange Schlauchleitung aufgebaut 
werden. Dabei mussten die Leitungen unter be-
sonderen Sicherungsmaßnahmen auch über die 
vielbefahrene Landesstraße 49 geführt werden. 
Diese anspruchsvolle Schlauchverlegung stellte 
sowohl Einsatzleitung als auch Mannschaften vor 
große koordinative Herausforderungen. Parallel 
dazu wurden mehrere Tanklöschfahrzeuge im 
Pendelverkehr eingesetzt, um die kontinuier-
liche Wasserversorgung sicherzustellen und den 
Löschangri�  aufrechtzuerhalten.
Die Übung zeigte eindrucksvoll, wie wichtig die 
überörtliche Zusammenarbeit der Feuerwehren 
ist. Durch die enge Koordination der beteiligten 
Wehren sowie des DRK inklusive des Katastro-
phenschutzes konnte ein komplexes Einsatzsze-
nario strukturiert und realitätsnah abgearbeitet 
werden.

Die Einsatzleitung lag bei Mark Soetbeer, dem 
Gemeindewehrführer der Freiwilligen Feuer-
wehr Pohnsdorf, der gemeinsam mit seinem 
Führungsteam die Abläufe koordinierte und die 
verschiedenen Einsatzabschnitte steuerte.
Die Großübung am Hof Blunk bot allen Beteilig-
ten wertvolle Erfahrungen unter nahezu realen 
Bedingungen. Insbesondere die Kombination 
aus Flächenbrand, technischem Hilfeleistungs-
einsatz und anspruchsvoller Wasserversorgung 
machte das Szenario zu einer intensiven Ein-
satzsimulation.
Solche Übungen sind ein wichtiger Baustein für 
die Einsatzbereitschaft der freiwilligen Feuer-
wehren und des Katastrophenschutzes in der 
Region, insbesondere im Hinblick auf zunehmend 
komplexe Schadenslagen wie Flächenbrände in 
den Sommermonaten.
Nach dem erfolgreichen Abschluss der Übung 
klang der Abend in geselliger Runde aus. Bei 
Würstchen und kühlen Getränken nutzten die Ein-
satzkräfte die Gelegenheit, abseits des Übungsge-
schehens miteinander ins Gespräch zu kommen. 
IIn entspannter Atmosphäre stand so der kame-
radschaftliche Austausch im Vordergrund, der 
die Zusammenarbeit über die Gemeindegrenzen 
hinweg nachhaltig stärkt.
Um die langfristige Einsatzbereitschaft der Feuer-
wehren sicherzustellen, benötigen die Feuer-
wehren immer wieder motivierte neue Mitglieder. 
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an ihre Ge-
meinde oder die Wehrführung Ihrer Freiwilligen 
Feuerwehr. Marie Feuereisel
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Reiterverein Westwalddistrikt und Umgebung e.V. www.rvwestwalddistrikt.de

Reitsportliche Großereignisse im Reiterverein Westwalddistrikt 
Die Bormsdorfer Turniertage und die Schleswig-Holstein-Reitjagd 
versprechen sportliche Höhepunkte und gelebte Tradition. 

Mit den Bormsdorfer Turniertagen am 8. und 
9. August in Bormsdorf sowie der traditionellen 
Schleswig-Holstein-Jagd auf Gut Perdoel am 13. 
September unter der Schirmherrschaft des Mi-
nisterpräsidenten von Schleswig-Holstein, Herrn 
Daniel Günther, ziehen gleich zwei herausragende 
Veranstaltungen zahlreiche Besucher an.

Die Bormsdorfer Turniertage locken auch in die-
sem Jahr Reiterinnen und Reiter sowie Besucher 
aus ganz Schleswig-Holstein an. Vom geführten 
Reitwettbewerb für die jüngsten Teilnehmer ab 
vier Jahren bis hin zu anspruchsvollen Prüfungen 
der Klasse L im Springen und in der Dressur reicht 
das vielfältige Programm.
Nachdem die Veranstaltung im vergangenen Jahr 
Austragungsort der Kreismeisterschaften im Sprin-
gen war, stehen 2026 die Kreismeisterschaften in 
der Dressur im Mittelpunkt. Besonders die Wett-
bewerbe für den Reiternachwuchs sorgen Jahr 
für Jahr für Begeisterung bei Teilnehmern und 
Zuschauern gleichermaßen.
Neben den sportlichen Leistungen haben sich die 
Bormsdorfer Turniertage längst als gesellschaft-
licher Tre� punkt im Barkauer Land etabliert. Ein 
besonderes Highlight erwartet die Besucher am 
Samstagnachmittag mit dem beliebten „Jump 
and Run“-Wettbewerb. Dabei tritt jeweils ein Team 
aus einem Pferd-Reiter-Paar und einem Läufer 
an. Beide müssen einen identischen Parcours mit 
Hindernissen bis zu einer Höhe von 75 Zentimetern 
möglichst fehlerfrei und schnell bewältigen. Span-
nung und Unterhaltung sind garantiert!
Ein weiterer Höhepunkt ist die Reitjagd auf Gut 
Perdoel bei Familie Hirschberg. In diesem Jahr 
gibt es gleich mehrere Gründe zum Feiern: Zum 
zehnten Mal ist die traditionsreiche Veranstal-
tung auf Gut Perdoel zu Gast. Gleichzeitig begeht 

der mit veranstaltende Norddeutsche Jagd- und 
Rennverein zu Kiel e. V. sein 50-jähriges Bestehen. 
Darüber hinaus wird die 40. Schleswig-Holstein-
Jagd ausgerichtet.Reitjagden blicken auf eine 
jahrhundertealte Tradition zurück. Heute stehen 
dabei nicht mehr die Jagd, sondern die Freude an 
Pferden, Natur und sportlicher Herausforderung 
im Mittelpunkt. Die Jagdgesellschaft bewegt sich in 
stilvollem Rahmen durch die frühherbstliche Feld-
mark, über meist natürliche Hindernisse, begleitet 
von zwei Meuten, den Mastern und den Pikeuren. 
Die Strecke führt durch Knicks und Wiesen bis hin 
zum traditionellen Ritt durch den See, der stets zu 
den Höhepunkten des Tages zählt.
Musikalisch begleitet wird die Veranstaltung von 
Parforcehornbläsern, die sowohl vor dem Abritt 
als auch während der Schrittphasen bis hin zum 
feierlichen Halali erklingen. Zuschauer sind herz-
lich eingeladen, die Reitjagd entlang der Strecke 
zu verfolgen und die besondere Atmosphäre dieses 
traditionsreichen Ereignisses mitzuerleben.
Mit den Bormsdorfer Turniertagen und der Schles-
wig-Holstein-Jagd präsentiert sich der Reiterverein 
Westwalddistrikt einmal mehr als lebendige Heimat 
des Pferdesports. Beide Veranstaltungen stehen 
für sportliche Leidenschaft, gelebte Gemeinschaft 
und die Pflege wertvoller Traditionen. Teilnehmer, 
Gäste und Besucher dürfen sich auf unvergessliche 
Erlebnisse und besondere Momente freuen.

Ste�   Ihlo

RV
We

stwalddistrikt und Umgebung

e.V.

Nettelsee

Hospizverein Preetz

Neuer Ausbildungskurs zum/zur ehrenamtlichen Sterbebegleiter und Sterbebegleiterin
Was braucht der sterbende Mensch oder seine 
Angehörigen, um in der letzten Lebensphase eine 
Zufriedenheit zu spüren? Welche individuellen 
Bedürfnisse stehen im Vordergrund und wie 
kann eine gelungene Sterbebegleitung aussehen?

Wir möchten Ihr Interesse wecken für einen neuen 
Kurs im Bereich der Ausbildung zum ehrenamt-
lichen Sterbebegleiter und Sterbebegleiterin, da-
mit auch in der letzten Zeit die Lebensqualität für 
die Familie und den Schwerstkranken soweit wie 
möglich erhalten bleibt, trotz des schweren Weges.
Besonders aus den Bereichen Plön und Lütjen-
burg, sowie aus dem gesamten Kreis Plön wünscht 
sich der Hospizverein Preetz Unterstützung von 
ehrenamtlichen Begleitern und Begleiterinnen 
im Sterbekontext.

Der Informationsabend zur Ausbildung als Ster-
bebegleiter und Sterbebegleiterin fi ndet am 
26.11.2026 um 18 Uhr in Preetz, Klosterstr. 4, 
im Pfl egeheim „Haus am Klostergarten“, im 
Kommunikationsraum 1, statt.

Bei Fragen können Sie uns auch gern telefonisch unter 04342 – 7889640 kontaktieren 
oder eine e -mail schreiben. info@hospizverein-preetz.de

Weitere Informationen zum Hospizverein Preetz e.V. für den Kreis Plön 
fi nden Sie auf unserer Webseite www.hospizverein-preetz.de.
Falls Sie sich aktuell Unterstützung in der Begleitung Ihres Angehörigen wünschen, 
dann scheuen Sie sich nicht und melden sich gern unter oben genannten Kontaktmöglichkeiten.

Kati Schröder
Koordinatorin Hospizverein Preetz

Anzeige

www.hospizverein-preetz.de

https://www.rvwestwalddistrikt.de/
https://www.hospizverein-preetz.de/
https://www.hospizverein-preetz.de/
mailto:info@hospizverein-preetz.de
https://www.hospizverein-preetz.de/
https://www.heiko-hennig.de/
mailto:info@heiko-hennig.de
https://www.heiko-hennig.de/
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Aktivkreis Schellhorn  www.aktivkreis-schellhorn.de

� ��� � ����� Liebe Schellhornerinnen, liebe Schellhorner,
 die Wetterkapriolen sind gerade unschlagbar, daran werden wir uns wohl noch gewöhnen müssen! Nach luftig leichter Garderobe, sind, 
während ich für Sie schreibe, mal wieder warme Pullover angesagt. Und wie ist es gerade jetzt, während Sie diesen Amtsschimmel lesen…?

Nachdem zweimal Autos aus Unachtsamkeit auf 
unseren Dorfplatz gefahren sind und erhebliche 
Schäden an den Pfl anzen hinterlassen haben, 
wurde nun auch noch eine Bank auf dem Dorf-
platz vermutlich mutwillig zerstört. So etwas 
macht uns immer wieder sprach- und fassungs-
los – warum? Die beschädigten Pfl anzen werden 
wir immerhin im Herbst ersetzen können, denn 
die Verursacher haben dafür Geld gespendet. Die 
inzwischen abgebaute Bank, vor über 10 Jahren 
eine Spende von Familie Manfred König, soll 
ersetzt werden, dazu wird demnächst ein Spen-
denaufruf verö� entlicht. Wenn Sie jetzt schon 
für diese neue Bank spenden möchten, können 
Sie sich mit Kay Andresen in Verbindung setzen 
(Tel. 3098271).
Um den Dorfplatz zum Pfl anzenmarkt im Sep-
tember wieder schick und ordentlich aussehen 
zu lassen, laden wir Dorfplatz-Pfl egerinnen Sie 
herzlich zum gemeinsamen Unkraut-Jäten ein. 

Sie können mich gerne ansprechen, wenn Sie 
mithelfen möchten (Tel.: 788920). Wir ho� en, 
dass bis dahin auch die Lagerung von Baumaterial 
für die Verlegung neuer Kabel in der Wehrberg-
allee sowie sämtliche Bauarbeiten zur Errichtung 
eines Auszahlungsautomaten der Sparkasse auf 
unserem Dorfplatz beendet sein werden. 
Und wir laden Sie herzlich ein, unseren Pfl anzen-
markt am Sonnabend, den 26. September von 
10 bis 13 Uhr zu besuchen. Es werden natürlich 
wieder viele Pfl anzen angeboten, aber auch De-
koration für Heim und Garten z.B. aus Holz und 
Keramik, außerdem gibt es Segeltuchtaschen 
und -Accessoires, Naturkosmetik und -Seifen, 
Marmeladen und Chutneys aus dem Garten frisch 
auf den Tisch. Kommen Sie zum Kaufen und Ver-
kaufen oder zum Stöbern und Schnacken, lassen 
Sie sich dabei vom vielfältigen Angebot inspirieren. 
Möchten Sie selbst Ihre liebsten Gartenschätze 
verkaufen oder Dinge anbieten, die im weiteren 

Sinne mit Garten zu tun haben, sprechen Sie 
bitte Mona Andersen an (Tel. 04342 – 769609 
bzw. 0151 – 46417072), es sind noch wenige 
Standplätze f rei.
Und obwohl wir uns gerade erst im Sommer 
befi nden, möchte der AktivKreis doch daran 
erinnern (bitte nicht lachen), dass wir dringend 
einen Weihnachtsbaum für den Dorfplatz suchen, 
den Sie der Dorfgemeinschaft spenden könnten! 
Haben Sie einen geeigneten Baum im Garten, 
den Sie ‚loswerden‘ möchten? Bitte sprechen Sie 
Brigitte Popp an (Tel. 82418).
Zunächst steht jedoch das Gemeindefest am 
5. September 2026 von 14 bis etwa 21 Uhr 
am und im Gildehus bevor. Da es hier im Amts-
schimmel bestimmt noch weitere Infos dazu 
gibt, möchte ich Sie nur auf die Spurensucher 
um Monika Gärtner hinweisen, sie präsentieren 
in diesem Jahr ihre neuesten Erkenntnisse zur 
Plöner Landstraße und zum Klinkredder.

Das nächste reguläre Tre� en des AktivKreises fi ndet am Montag, den 5. Oktober 2026 um 19 Uhr im Saal der Nikodemus-Kirchengemeinde statt – 
machen Sie mit, wir freuen uns auf Sie! Bitte informieren Sie sich auch auf der Homepage des AktivKreises www.aktivkreis-schellhorn.de

Ihre Asta Cascorbi

Sparclub Schellhorner Berg

Wir suchen Zuwachs!
Seit vielen Jahren gibt es den Sparclub Schell-
horner Berg. Er ist wohl im Gasthaus Schellhorner 
Berg gegründet worden. Nach dem Abriss des 
Gasthauses und dem Neubau eines Edeka-Le-
bensmittelgeschäftes, hat der Sparclubkasten 
derzeit bei Edeka Scheich seinen Standplatz.
5 Euro in der Woche ist der Mindestsparbeitrag. 
Ende November fi ndet die Auszahlung der Spar-
beiträge statt, so hat man dadurch ein kleines 
Weihnachtsgeld.
In früheren Zeiten waren immer sehr viele Sparer 
dabei und es gab Wartelisten. Nun sind es derzeit 
36 Sparer, und 24 Fächer sind frei.
Außer dem Sparen gibt es keine Verpfl ichtungen, 
und bei Nichtsparen in der Woche zahlt man nur 
ein geringes Strafgeld.

Frau Gudrun Rave, die wieder gewählte An-
sprechpartnerin, kümmert sich um das Leeren 
der Sparfächer und auch um das Einzahlen der 
Beiträge auf das Konto bei der Förde Sparkasse.

Zwei Versammlungen gibt es im Jahr, dazu ein 
gemeinsames Grillen - als Sommerfest -, und 
nach der Auszahlung der Sparbeiträge eine kleine 
Weihnachtsfeier, aber all diese Veranstaltungen 
sind freiwillig und keine Verpfl ichtung.

Nun möchten wir Sie motivieren, doch diesen 
Sparclub beizutreten.

Frau Rave freut sich auf ihren Anruf, 
ihre Telefonnummer ist 04342-84522. 

 Monika Gärtner

Bauerland 2  •  24245 Kirchbarkau  •  Tel.: 0 43 02 / 70 59 - 500  •  kontakt@landhaus-bluetenzauber.de   •  www.landhaus-blütenzauber.de

Mit Herzlichkeit, Lebensfreude und liebevoller 
Betreuung schaffen wir einen Ort, an dem sich 

Menschen geborgen fühlen.

Mehr als ein Zuhause – ein Ort voller Geborgenheit.

Landhaus Blütenzauber

Wertschätzung Geborgenheit Lebensfreude

Anzeige

https://www.aktivkreis-schellhorn.de/
https://landhaus-bl�tenzauber.de/
mailto:kontakt@landhaus-bluetenzauber.de


30. Jahrgang Der Amtsschimmel – 07 - 08 / 2026 im Juli 2026 Seite 15

Arbeitskreis Senioren im Bürgerverein Barkauer Land e. V.

Einen Tag gemeinsam genießen.

Zur Tagesfahrt am 12.06.2026 hatte der Arbeitskreis Senioren, zusammen mit den Gemeinden Honigsee und Kirchbarkau, eingeladen. 
Auf unsere Fahrt mit dem Bus freuten sich 41 Gäste, leider mussten acht Angemeldete aus gesundheitlichen Gründen absagen.

Unser erstes Ziel war die Straußenfarm in Hohen-
felde. Der Besitzer und Betreiber, Herr Strukat, 
begrüßte uns und erklärte uns seinen Werde-
gang mit den Straußen. Sein Betrieb ist eine 
landwirtschaftliche Siedlung von 1953 mit Blick 
auf die Ostsee. Heute betreibt er sie in zweiter 
Generation, die dritte Generation steht bereits in 
den Startlöchern.
Schon 1997 erfolgte die Umnutzung von der 
Milchviehhaltung zur Straußenwirtschaft. Mit 
sieben Straußen hat es angefangen, heute sind 
es 200 bis 300 Tiere. Straußenvögel sind geneh-
migungspfl ichtig, sie sind die größten Laufvögel, 
ihre Heimat ist Afrika. Das Straußenfl eisch wurde 
insbesondere während der BSE-Krise sehr beliebt.
Die Straußeneier kommen in die Brutmaschine, 
was wir beim Rundgang besichtigen konnten; es 
schlüpften dort gerade Straußenkücken.
Ein Strauß kann 40 Jahre alt werden. Nach einein-
halb Jahren werden die Strauße auf dem Betrieb 
geschlachtet; sie wiegen dann ca. 100 bis 150 kg. 
Vom Strauß wird alles verwertet. Die Federn 
werden trocken gerupft. Die Haut wird zu Leder 
verarbeitet, für Gürtel, Taschen und Geldbörsen. 
Die Federn waren einst große Mode, im Theater 
für Kostüme, auch als Staubwedel. Eine Keule 
liefert z.B. 40 bis 50 kg Fleisch. Straußenfl eisch 
wird auch geräuchert. Man kann sagen, es ist ein 
geschlossenes System. Es war eine fachkundige 
und interessante Führung durch den gesamten 
Betrieb.
Anschließend konnten wir einen reichhaltig ge-
deckten Tisch mit Straußenbraten, Straußen-
rührei, Karto� eln, Gemüse und Soßen genießen 
und dabei den Blick auf freilaufende Strauße 
beobachten. Wer wollte, konnte im Hofl aden 
einkaufen: Alles vom Vogel Strauß.
Gut gestärkt ging unsere Fahr weiter nach Gut 
Görtz. Die Verwalterin und Geschäftsführerin 
Frau Fleischer begrüßte uns im Bus und erklärte 
uns das Gut Görtz mit der Umnutzung. Das Gut ist 
seit 1920 im Besitz der Familie Weiland. 320 ha 
Ackerland werden überörtlich bewirtschaftet. Die 
riesigen Gebäude werden von Kunsthandwerkern 
genutzt. Bevor wir ausschwärmten, ging es in 
den Pferdestall zum Ka� eetrinken mit reichlich 
Kuchen, was uns allen sehr mundete. Jetzt konnte 
jeder für sich durch das Gebäude schlendern, 
sich erfreuen, staunen oder einkaufen. Es waren 
sehr edle Sachen: Schmuck, eine Glasbläserin 

fertigte gerade Gegenstände an, viele Sehens-
würdigkeiten aus Metall, Leder, Keramik, Stein. 
Man konnte staunen, was man alles aus Schrott 
(Metall) herstellen kann, wie z.B. einen Stier in 
Naturgröße und mehrere Großtierarten.  
Wir hatten ausreichend Zeit, um alles anzuse-
hen. So manch ein Gast hat sich einen kleinen 
Wunsch erfüllt.
Nach 1,5 Stunden Schlendern fuhren wir wieder 
heim. Gegen 18:30 Uhr waren wir zurück in 
Kirchbarkau. Wir hatten ein herzliches Mitein-
ander. Befördert hat uns das Reiseunternehmen 

„mitreisen travel gmbH“ aus Bad Segeberg. Der 
Fahrer, Herr Helmut, hat uns sicher und zuvor-
kommend gefahren.
Ein Dankeschön an die Gemeinden Honigsee 
und Kirchbarkau, die ihre Senioren für die Fahrt 
geldlich unterstützten.  Gudrun Bicker

Der Arbeitskreis Senioren lädt Sie liebe Senioren 
mit Partner, Familie und Freunden ganz herzlich 
ein zum

Grillen in Honigsee am/im Dorfhaus 
am 15. August 2026 um 16:00 Uhr.

Wir bieten ein Salatbu� et sowie verschiedene 
Fleischspezialitäten vom Grill. An Getränken 
gibt es Selters, alkoholfreies Bier und Radler; ein 
kleiner Nachtisch rundet den Nachmittag mit 
netten Gesprächen und Begegnungen ab. Kosten 
pro Person: 15 € 

Anmeldungen bitte bis zum 10.8.2026 bei
Heidi Bielenberg  04302/1747
Helga Engsbro  04342/9390
Dorle Hinrichsen  04347/3164
Gudrun Bicker  04302/9699270
Wir freuen uns auf Ihr und euer Kommen.

Gudrun Bicker

BARKAUER LAND

Plöner Landstrasse 18 · 24211 Schellhorn

Anzeige

https://www.edeka.de/eh/nord/edeka-scheich-pl�ner-landstr.-18/index.jsp
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Deutsches Rotes Kreuz – Ortsverein Kirchbarkau u. Umgebung e.V.

 Liebe Leser des „Amtsschimmels“, liebe Mitglieder des Ortsvereins,
 es ist Sommer: Hitze, heftige Gewitter und Sturm. Aber auch laue Abende, blühende Gärten und Landschaften verwöhnen uns. 

Genießen wir die Zeit!Am 09.05.2026 hatten wir mit unserer diesjährigen Tagesfahrt wohl das Highlight unter den Veranstaltungen des Jahres. Es ging mit 
dem Bus auf die Insel Fehmarn und das Ganze - wenn 37 Engel reisen (!) - natürlich bei strahlendem Sonnenschein. 

Nach einem kurzen Frühstück mit Ostseeblick 
bei Heiligenhafen ging es über den Fehmarnsund 
nach Burg. Ab dort begleitete uns ein heimischer 
Führer, der uns ca. 20 von 42 Dörfern zeigte und 
erklärte. 
Bei blauem Himmel, ein paar weißen Wölkchen 
und fl ächendeckendem Rapsgelb fuhren wir auch 
in sonst unbekannte Ecken und dabei auch nach 
Orth. Der Hafen dort ist bekannt als „Schwanitz“ 
aus der beliebten Krimiserie „Nord bei Nordwest“. 
Kurzer Stopp: Viel frische Luft gab es am Strand 
beim „Niobe-Denkmal“.

Mit sehr gutem Essen und freundlicher Bedienung 
wurden wir dann in Bannesdorf im „Gasthaus 
Meetz“ empfangen, bevor es zu einem kleinen 
Bummel ins belebte Burg ging. 

Weiter dann zum „Südstrand“: Ka� ee und Kuchen 
in angenehmer Atmosphäre im „IFA-Café“ und 
Entspannung am Strand oder auf der Prome-
nade. Auch Füße baden in der kalten Ostsee 
war möglich. 

Entspannt fuhren wir anschließend zurück über 
den „Kleiderbügel“ (Brücke) mit noch einmal 
phantastischen Blicken über den Sund und die 
tolle Uferlandschaft der Ostsee.

Ich glaube, es war für alle ein schöner Tag, von 
dem jeder Teilnehmer etwas mitnehmen konnte. 
Wie immer bei solchen Zusammenkünften gab 
es auch wieder viel zu schnacken. - 

Danke an das Busunternehmen 
„Möller- Reisedienst“ 
für die Organisation und Durchführung.

Was war noch?
k Unser „Miteinander Essen“ am 29.05. fand 

in schon bekannter Atmosphäre und bei guter 
Qualität in „Arps Gasthof“ in Flüggendorf statt, 
leider aber auch in nur kleiner Besetzung. 
k Am 13.06. fand in Kirchbarkau das Kinderfest

der Freiwilligen Feuerwehr Kirchbarkau statt, 
bei dem der Vorstand des Ortsvereins die 
Feuerwehr beim Verkauf von Getränken, Eis 
und dem gespendeten Kuchen unterstützte. 
An dieser Stelle: Danke an alle „Hobbybäcker“.

k Noch ein Highlight war für einige der Tages-
ausfl ug am 17.06. zu Dicky, Dally und Oma 
Jansen auf den Originalschauplatz der Fern-
sehserie „Ferien auf dem Immenhof“ in Bad 
Malente. Erinnerungen wurden wach, und 
viele konnten sich in die Zeit versetzen, wie 
es damals war, auf neue Folgen zu warten. Ein 
Mitarbeiter brachte uns die Geschichte und 
die Kulisse bei einer Führung anschaulich rü-
ber. Was war das doch damsl für eine schöne, 
heile Welt. Anschließend, und für alle Teil-
nehmer, auch die, die nicht an der Führung 
teilnahmen, boten das Gehöft und vor allem 
das Café eine willkommene Abwechselung. 
Schade nur, dass das kleine Museum ge-
schlossen hatte – „Ö� nungszeiten nur am 
Wochenende“!
k Fast noch abgesagt, aber dann doch durch-

geführt: Unser Grillnachmitag am 27.06. am 
Dorfhaus in Kirchbarkau, zu dem sich bis zu-
letzt 32 Personen angemeldet hatten. Am Grill 
haben wir bis zu 40° C gemessen – eine ech-
te Herausforderung. Angenehmer und bes-
ser auszuhalten war es aber in den Räumen. 
Trotzdem gab es dann kurzfristige Absagen – 
verständlich. Für Einge wurde kurzerhand ein 

„Essen auf Rädern“ organisert und Grillgut und 
Salate nach Hause geliefert. Der Hitze zum 
Trotz war der Zuspruch letztlich groß und dem 
Dank nach, hat es wohl allen geschmeckt und 
gefallen.

Was ist geplant?
k Am 03.08. und 07.09. gibt es obligatorisch unser „Montagsfrühstück“

im Dorfhaus in Kirchbarkau, jeweils ab 09:00 Uhr.  
An-/ Abmeldungen bitte an Jutta Rieper (04302-1311) oder Sabine Knust (04302-9299).

k Am 18.08. wollen wir uns auf dem Hof Riecken in Großbarkau Eindrücke in eine moderne 
Landwirtschaft und Milchproduktion („Rieckens Landmilch“) verscha� en. 
Hierzu wird es eine Ka� eetafel geben.  
Tre� en ist um 15 Uhr direkt am Hofl aden. Die Anfahrt erfolgt in Fahrgemeinschaften. 
Anmeldungen bitte bei Jutta Rieper (04302-1311 oder Hannelore Dujan (04302 -375).

k „Miteinander Essen“ wollen wir wieder am 28.08. im „Hotel Ruser“ in Schönberg. 
Anmeldungen bitte bei Hannelore Dujan (04392 375) oder Sabine Grabe (04302-470).  
Auch hier fahren wir wie gewohnt in Fahrgemeinschaften.  
Tre� en ist um 12 Uhr am Hotel Ruser.

An dieser Stelle sei noch einmal darauf hinweisen, dass der Ortsverband Kirchbarkau neben Yoga
und Seniorengymnastik auch Walken anbietet. Yoga fi ndet jeden Dienstag um 16:00 Uhr
(1. Gruppe) und um 17:30 Uhr (2. Gruppe) im Dorfhaus in Kirchbarkau statt. 
Es sind in der ersten Gruppe noch Plätze frei.

Kosten: Mitglieder 8,- €/Std., Nichtmitglieder 10,- €/Std. – Schnuppern ist möglich!
Infos über Hannelore Dujan (04302-375) 

Für den DRK-Ortsverein, Dietmar Dose-Grabe

Der nächste Der Amtsschimmel erscheint am Mittwoch, 30. 9. 2026 · Redaktionsschluss: Freitag, 11. 9. 2026

https://www.drk-kirchbarkau.de/


30. Jahrgang Der Amtsschimmel – 07 - 08 / 2026 im Juli 2026 Seite 17

Kultur auf Gut Wahlsdorf

Samstag, 18.7. & 15.8.2026, 10 Uhr
KRÄUTERN mit Anna
Kräuterwanderung für Anfänger im Gutsgarten
Als Physiotherapeutin sowie Fachkraft für Ge-
sundheit und Bewegung verbindet Anna Mikat 
medizinisches Fachwissen mit einem ganzheit-
lichen Blick auf Mensch und Natur. Ihre Quali-
fi kation in der Kräuterkunde erwarb sie bei den 
LandFrauen Schleswig-Holstein sowie am Bil-
dungszentrum für Natur, Umwelt und ländliche 
Räume (BNUR). 
Anmeldung: mikatannakatharina@outlook.de 
oder 0151 65677041

Samstag, 1.8.2026, 18 Uhr
Victor von Plessens „Malaiisches Tagebuch“ – 
ein abenteuerliches Reisetagebuch aus dem 
Jahre 1927
Vortrag und Lesung mit Louise von Plessen
Der Maler, Forschungsreisende, Ornithologe und 
Filmemacher Victor von Plessen (1900-1980) 
bricht 1927 im Auftrag des Zoologischen Mu-
seums Berlin (heute Museum für Naturkunde) 
zu seiner zweiten Expedition in den Malaiischen 
Archipel auf. Sein Ziel sind die kaum erforschten 
Inseln der Flores-See. Auf der Rückreise macht er 
Station auf Bali, um seinen Freund, den Künstler 
Walter Spies (1895-1942), zu besuchen. Während 
der Expedition schreibt Victor von Plessen sein 
Malaiisches Tagebuch. Poetisch, mitreißend, 
philosophisch und humorvoll.
Herrenhaus | Eintritt frei | Spende willkommen

Sonntag, 2.8.2026, 16 Uhr
Der ehemalige Gutsbezirk Wahlstorf – 
Photografi en seit 1905 
Bebilderter Vortrag von Sophie von Plessen mit 
Präsentation der landwirtschaftlichen Kurzfi lme 
von Victor von Plessen.
100 Jahre Landarbeit und Alltagsleben im ehe-
maligen Gutsbezirk Wahlstorf werden in zeit-

genössischen Photographien seit 1905 wieder 
lebendig. Dieser reich illustrierte Bildband basiert 
auf einzigartigen Photosammlungen aus der Ge-
meinde Wahlstorf und dokumentiert eindrucksvoll 
lebendig die Wirtschafts- und Sozialgeschichte 
sowie den Strukturwandel in den Dörfern Wahls-
torf und Wielen. 
Herrenhaus | Eintritt frei | Spende willkommen

Samstag, 22.8.2026, 19 Uhr
Sunrise – Lied von zwei Menschen
Stummfi lm mit Live-Musik. Regie: Friedrich Wil-
helm Murnau. USA 1927. 91 Min. Mit George 
O’Brien, Janet Gaynor, Margaret Livingston.
Einführung: Dr. Eckhard Pabst (Kino in der Pum-
pe) | Am Klavier: Dr. Willelm Strank
Die Geschichte einer tief empfundenen Liebe, die 
auf die Probe gestellt wird.
Friedrich Wilhelm Murnau zählte zu den be-
deutendsten Regisseuren des deutschen Kinos 
(„Nosferatu“, „Der letzte Mann“ oder „Faust“ 
waren Welterfolge). Es war kein Wunder, dass 
Hollywood rief. Die Verfi lmung der Novelle von 
Herrmann Sudermann war sein dortiges Debüt. 
Die opulente Ausstattung und die Einrichtung 
einer Tonspur für einige Geräusche verrät, wieviel 
Vertrauen das Studio ihm entgegenbrachte. Ob-
wohl der Publikumserfolg ausblieb, gilt „Sunrise“ 
heute als eines der ganz großen Meisterwerke 
des Regisseurs.
Kino in der Weizenscheune | Eintritt 10€ | 
Getränke & Snacks vom Kiosk
Spenden darüber hinaus fl iessen in den Erhalt 
der historischen Gutsanlage und den Nachlass 
von Victor von Plessen.

Samstag, 29.8.2026, 18 Uhr
„…von der Urgeschichte bis in die Gegenwart…“  
– Landkreise: Moderne Verwaltungseinheiten als 
Stifter kultureller Identität
Ein Vortrag von Prof. Dr. phil. Silke Göttsch-Elten
Nach 1867 wurde Schleswig-Holstein preußi-
sche Provinz und die neue Regierung setze auf 
eine umfassende Preußifi zierung. Dazu gehörte 
u. a. die Einführung preußischer Verwaltungs-
strukturen wie z. B. die Gründung der bis heute 
weitgehend noch bestehenden Landkreise. Der 
Rückgri�  auf Kultur (z. B. Geschichte, Denkmalge-
danke) spielte eine entscheidende Rolle, um die 
neuen regionalen Einheiten mit Identität zu füllen. 
Damit wurde eine wichtige Voraussetzung für die 
Akzeptanz der Landkreise als „Heimat“ geschaf-

fen und zugleich funktionierten diese Maßnah-
men als Motor gesellschaftlicher Modernisierung. 
Die emotionalen Diskussionen über Kreisrefor-
men und die Wiederkehr alter KFZ-Kennzeichen 
wie MED oder ECK zeigen, dass solche Strategien 
erfolgreich waren.
Prof. Dr. phil. Silke Göttsch-Elten hat Volkskunde, 
Geschichte und Skandinavistik an der Christian-
Albrechts-Universität zu Kiel studiert. Von 1991 

– 1995 war sie Professorin für Volkskunde an der 
Universität Freiburg/Br. und von 1995 bis zu 
ihrer Pensionierung 2018 an der Universität Kiel. 
Während ihrer Zeit in Kiel hat sie maßgebliche 
Arbeiten zur Volkskunde und Kulturgeschichte 
Schleswig-Holsteins vorgelegt.
Herrenhaus | Eintritt frei | Spende willkommen

Samstag, 12.9.2026, 17 Uhr
Kraniche in Schleswig-Holstein - Die „Vögel des 
Glücks“ sind zurück!
Ein Vortrag von Bernhard Koop, avifaunistischer 
Leiter der ornithologischen Arbeitsgemeinschaft 
Schleswig-Holstein und Hamburg und Natur-
schutzbeauftragter des Kreises Plön.
Anfang der 1980er Jahre standen sie in Schles-
wig-Holstein kurz vor dem Aussterben. Dank 
konsequenter Schutzmaßnahmen insbesondere 
für Brutvögel hat sich der Bestand wieder erholt 
und es brüten landesweit gut 700 Paare. 
Der Vortrag beleuchtet die letzten 40 Jahre der 
Entwicklungen rund um den Kranich in Schleswig-
Holstein, im Anschluss ist vielleicht eine Exkursion 
zu einem nahe gelegenen Kranichschlafplatz 
möglich, wenn dieser zu der Zeit besetzt ist.
Herrenhaus | Eintritt frei | Spende willkommen

Samstag, 19.9.2026, 19 Uhr
Micha denkt groß
Regie: Lars Jessen und Jan Georg Schütte. D 
2024, 92 Min. Mit Charly Hübner, Jördis Triebel, 
Peter Kruth, Jan Georg Schütte, Ulrich Brandho� .
Einführung & Moderation: Bernd-Günther Nahm 
| im Anschluss Publikumsgespräch mit Regisseur 
Lars Jessen
Im anschließenden Publikumsgespräch gibt der 
Regisseur Lars Jessen spannende Einblicke in die 
Entstehung des Films und Zusammenarbeit mit 
den Schauspielern.
Kino in der Weizenscheune | Eintritt 10€ | 
Getränke, Kuchen & Snacks vom Kiosk

Sonntag, 20.9.2026, 12 Uhr: „Amrum“
Regie: Fatih Akin. D 2025. 93 Min. Mit Laura 
Tonke, Jasper Billerbeck, Diane Kruger, Matthias 
Schweighöfer, Detlev Buck und Lars Jessen.
Einführung & Moderation: Bernd-Günther Nahm 
Im Anschluss Publikumsgespräch mit Regisseur 
Lars Jessen
Er berichtet über die Dreharbeiten auf der Insel 
Amrum und steht dem Publikum für Fragen zur 
Verfügung.
Kino in der Weizenscheune | Eintritt 10€ | 
Getränke, Kuchen & Snacks vom Kiosk

Plessen-Stiftung Wahlstorf  |  Donata zu Ysenburg  |  Herrenhaus Gut Wahlstorf  |  info@gut-wahlstorf.com

https://www.gut-wahlstorf.com/veranstaltungen
mailto:info@gut-wahlstorf.com
mailto:mikatannakatharina@outlook.de
https://www.gut-wahlstorf.com/veranstaltungen
https://www.gut-wahlstorf.com/veranstaltungen
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LandFrauenVerein Preetz und Umgebung e.V.

Neues von den
Landfrauen aus Preetz und Umgebung

Der traditionelle Tagesausfl ug der LandFrauen 
aus Preetz und Umgebung im Monat Mai fand 
dieses Jahr am 19. Mai statt. Es ging in die Fluss-
landschaft „Eider, Treene, Sorge“ und führte uns 
zuerst nach Silberstedt zum „Biolandhof Chris-
tiansens“. Dort lernten wir sehr viel über Bioland-
wirtschaft und über Saatgutvermehrung für den 
ökologischen Anbau, was sicher für die meisten 
von uns ein interessantes neues Thema war.

Nachmittags ging es dann weiter zum Storchen-
dorf Bergenhusen, wo ein Mitarbeiter des Micha-
el-Otto-Instituts im NABU uns in Empfang nahm 
und mit uns in unserem Bus eine Führung durch 
den Ort und den anschließenden Niederungen 
unternahm, damit wir die Storchennester und die 

„Futterplätze“ der Störche besichtigen konnten. 

Anschließend gab es weitere Erklärungen im 
kleinen Museum des Instituts, das wir dann auch 
besichtigten. Zwischen diesen beiden Höhepunk-
ten gab es ein leckeres Mittagessen im Osterkrug 
in Treia. Und zum Abschluss gab es Ka� ee und 
Kuchen im Bistro „Storchenschnabel“ in Bergen-
husen. Es war ein schöner und lehrreicher Tag.
Vor der Sommerpause haben wir noch unser 
Sommerfest gefeiert, und zwar am 9. Juni im 
Rasthuus an’t Krüz in Rastorf. Es war ein vergnüg-
licher Nachmittag, wozu besonders der Shanty-
chor „Windjammer“ aus Plön beitrug. Hungern 
brauchten wir auch nicht, der Nachmittag fi ng 
mit Ka� ee und Kuchen an und zum Schluss gab 
es ein leckeres Abendessen.
Im Juli war, wie gesagt, eine Sommerpause an-
gesagt. Ho� entlich haben sich alle gut erholen 
können.
Im August soll unser Programm mit einer Halb-
tagesfahrt nach Gönnebek zur Gärtnerei Lars 
Kotzam in der Gärtnersiedlung weitergehen. Au-
ßerdem machen einige Landfrauen vom 25. bis 
29. August eine Fünftagesreise zur Mainschleife 
mit einem Besuch von Würzburg. Im September
geht das normale Programm weiter. Geplant ist 
ein Vortrag über die Arbeit des Hospizvereins.

Katherine Dege

LandFrauenVerein
Preetz und
Umgebung e. V.

www.ruheforst-eiderquelle.de · Tel.: 04394-513

Urnenbestattungen unter Bäumen
im Quellgebiet der Eider

Informieren Sie sich bei unseren
kostenlosen Waldführungen
Samstag,  1.  August 2026 um 11.00 Uhr
Samstag,  5.  September 2026 um 11.00 Uhr
Treffpunkt: Parkplatz (Schautafel)

Anmeldungen bitte unter
Telefon: 0 45 51 / 95 98 65

Anzeige
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LandFrauenVerein Kirchbarkau und Umgebung seit 1956 e.V.

Liebe LandFrauen!

Für diesen Beitrag hatte ich mir in der letzten Woche schon einmal Einleitungsworte notiert: …In diesem Jahr scheint und scheint und scheint die Sonne! 
Heute muss ich meinen Text umschreiben: … Es regnet und regnet und regnet den ganzen Tag! Dieses ständige Auf und Ab geht nicht nur mir mittlerweile 
ganz schön auf die Nerven. Nun ja, es gibt wohlweislich Schlimmeres als die morgendliche Herausforderung zur Kleiderwahl.
Im August ist schließlich auch noch Sommer (sogar bei uns in S-H) mit Aussicht auf Strandwetter, bevor wir wieder an die nächste Jahreszeit denken 
dürfen. Für alle Daheimgebliebenen (oder bereits zurückgekehrten) Urlauber haben wir bis dahin alternativ interessante Veranstaltungen anzubieten:

Der LandFrauenKalender im August und September 2026
Haben Sie schon einmal ein Druckmuseum be-
sucht? Das Druckmuseum in Rendsburg präsen-
tiert auf mehr als 600 Quadratmetern die rasante 
technik- und sozialhistorische Entwicklung der 
letzten 200 Jahre. Wir haben für uns eine Führung 
durch das Museum organisiert und werden sicher 
viel Interessantes zu Gutenbergs Handsatz über 
Maschinensatz mit Typograph bis hin zum Foto- 
und Computersatz erfahren.

Tre� punkt: Mittwoch, 12. August, 13.30 Uhr 
am Museum im Kulturzentrum, Arsenalstr. 2, 
Rendsburg 
Kosten: 10 € anschl. Ka� eetrinken
Anmeldung bitte bis zum 9.8. bei Sybille Mewes, 
Tel. 04302-900094 (es können Fahrgemeinschaf-
ten gebildet werden).

Am Freitag, den 21. August ist es wieder so weit: 
Wir laden unsere Ü80-Damen zum Ka� eeklatsch 
ein! Wie bereits bei unserer  Auftaktveranstaltung 
im vergangenen Jahr möchten wir unseren Gästen 
auch in diesem Jahr einen besonderen Nach-
mittag bereiten, mit Ka� ee und Torte, wunder-
baren Begegnungen und netten Gesprächen. 
Wir holen Sie ab und bringen Sie heim, ganz wie 
gewünscht. Eine gesonderte Einladung zu diesem 
Nachmittag ist allen Damen bereits zugegangen. 
Wir freuen uns sehr auf viele Gäste!
Ein schöner Garten, ein lauer Sommerabend und 
die Freude an guten Geschichten: Am Freitag, 
den 29. August um 18 Uhr, tre� en wir uns wie-
der bei Doris Siedentopf zu einem gemütlichen 
Leseabend in Klein Barkau. Vielleicht möchten 
Sie uns Ihren Lieblingssommerroman vorstellen 
oder Sie möchten nur zuhören, lassen Sie sich von 
Buchempfehlungen inspirieren und entdecken 
Sie vielleicht hier Ihr nächstes Lieblingsbuch.

Anmeldung bis 21.8.26 
bei Dori,s Siedentopf Tel. 0151 59433697

Am Samstag, den 12. September ist eine Sonder-
vorführung für uns LandFrauen beim Preetzer 
Papiertheatertre� en geplant. Gezeigt wird das 
deutschsprachige Stück „Reisebüro Andere Wel-
ten“ vom Theater Thöricht mit Thore Petersen aus 
Löptin. Herr Gris begibt sich darin auf eine Reise 
in andere, bunte Welten – fantasievoll, charmant 
mit regionalem Bezug. Eintritt: 10 €, wer möchte, 
kann bereits um 18 Uhr an einem gemeinsamen, 
italienischen Essen in Preetz teilnehmen.

Anmeldung bitte bis 28.8. bei Elke Knop, Tel. 
04302-9698165.

Am Mittwoch, den 23. September möchten wir 
eine Besichtigung mit Führung durch das Herren-
haus des Gutes Emkendorf erleben. 
Im Anschluss gibt es Ka� ee und Kuchen im 
 Herrenhaus. Kosten: 18 €.

Tre� punkt: 14.15 Uhr am Gut. 
Anschließend besteht die Möglichkeit, den 
 Pfl anzen-Outlet in Groß-Vollstedt zu besuchen.
Anmeldung bitte bis 13.9. bei Marita Brauer-Bock, 
Tel. 0170 3243625.

Und für lesebegeisterte LandFrauen möchte ich 
Sie auf eine Veranstaltung des KreisLandFrauen 
Verbands Plön aufmerksam machen: Am Freitag, 
den 25. September, fi ndet unser erster Literatur-
tag im Naturfreundehaus Kalifornien statt. 
Für weitere Informationen schauen Sie gern auf 
unsere Homepage. 

Zum Abschluss möchte ich noch einmal an unser 
wundervolles Jubiläumsfest erinnern, das wir am 
7. Juni feiern durften. Über 100 Gäste haben sich 
mit uns gemeinsam über 70 spannende und er-
lebnisreiche Jahre gefreut. Dennoch: Unser Verein 
lebt nicht von seiner Geschichte allein, sondern 
von den Menschen, die ihn heute gestalten und 
morgen weiterführen. Das Bild zeigt unser ältestes 
Mitglied Gerda Schlüter (97 Jahre alt) beim An-
schneiden unserer Geburtstagstorte.

Nochmals ein herzliches Danke an alle, die dieses 
schöne Fest möglich gemacht haben!

Nun wünsche ich Ihnen einen wunderbaren Hochsommer mit sonnigen Tagen und lauen Nächten 
ohne zu viel Hitze und Blitze. Ihre Veronika Hofterheide

www.lfv-kirchbarkau.de

Anzeige

Die Ehre, unsere Geburtstagstorte (gebacken 
von Silke Behrend, hier links im Bild) 
anzuschneiden, war für Gerda reserviert. 
Regina Blöcker (rechts) freut sich mit ihr.

Der nächste Der Amtsschimmel erscheint am Mittwoch, 30. 9. 2026 · Redaktionsschluss: Freitag, 11. 9. 2026
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pm-energy GmbH
Dorfstraße 2a, 24241 Reesdorf
04322. 88 90 10, info@pm-energy.de

pm-energy.de

Seit 2003 Ihr 
Ansprechpartner 
für Photovoltaik 

in der Region

Solarenergie, die zu Ihnen passt: Solarenergie, die zu Ihnen passt: Solarenergie, die zu Ihnen passt: Solarenergie, die zu Ihnen passt: Solarenergie, die zu Ihnen passt: Solarenergie, die zu Ihnen passt: 

Für Ihr Zuhause und Unternehmen. Für Ihr Zuhause und Unternehmen. Für Ihr Zuhause und Unternehmen. Für Ihr Zuhause und Unternehmen. Für Ihr Zuhause und Unternehmen. Für Ihr Zuhause und Unternehmen. 
Mit einer genau auf Ihren Strom-Mit einer genau auf Ihren Strom-Mit einer genau auf Ihren Strom-Mit einer genau auf Ihren Strom-
verbrauch abgestimmten PV-Anlage verbrauch abgestimmten PV-Anlage verbrauch abgestimmten PV-Anlage verbrauch abgestimmten PV-Anlage 
können Sie Ihre Stromkosten spürbar können Sie Ihre Stromkosten spürbar können Sie Ihre Stromkosten spürbar können Sie Ihre Stromkosten spürbar 
senken und langfristig stabilisieren.senken und langfristig stabilisieren.senken und langfristig stabilisieren.

senkensenkensenkensenkensenken
Jetzt Stromkosten

Kauf, Finanzierung oder Kauf, Finanzierung oder Kauf, Finanzierung oder Kauf, Finanzierung oder 
Leasing - Sie entscheiden.Leasing - Sie entscheiden.Leasing - Sie entscheiden.Leasing - Sie entscheiden.Leasing - Sie entscheiden.

mit Solar!

Anzeige

Der Amtsschimmel  gratuliert

Zum 102. Geburtstag:
Frau Giesela Dorothea Wiechert
aus Kirchbarkau

Zum 95. Geburtstag:
Frau Sigrid Dabelstein aus Kirchbarkau
Frau Lieselotte Kummutat
aus Kühren OT Kührsdorf

Zum 90. Geburtstag:
Frau Grete Elfriede Brockstedt
aus Nettelsee
Frau Eva-Maria Martha Potreck
aus Warnau

Zum 85. Geburtstag:
Herrn Gerhard Sellmer aus Honigsee
Frau Dagmar Marita Vangermain
aus Kirchbarkau
Herrn Rudolf Wilhelm Albert Bonse
aus Kirchbarkau
Herrn Dieter Helbing aus 
Kirchbarkau
Herrn Günther Heinz Werner Vangermain
aus Kirchbarkau
Frau Helga Dorothea Hanna Schwarten
aus Kirchbarkau
Herrn Fritz Burchardaus Löptin 

Herrn Hans Otto Rudolf Gronow
aus Pohnsdorf OT Neuwühren II
Frau Traute Meyer
aus Schellhorn
Frau Erika Elisabeth Kiesow
aus Schellhorn

Zum 80. Geburtstag:
Frau Renate Hallmann 
aus Klein Barkau
Frau Gerlinde Friedrichsen 
aus Klein Barkau
Frau Ingrid Annine Dora Thea Sorgenfrei 
aus Nettelsee
Frau Hannelore Gehrke aus Postfeld
Frau Barbara Hanna Gertrud Gierth 
aus Postfeld
Herrn Hannes Hermann Leusch 
aus Schellhorn
Frau Margret Sitz 
aus Schellhorn OT Sophienhof

Zur Goldenen Hochzeit – 50 Jahre verheiratet:
den Ehepaaren
Burkhard und Elke Hielscher 
aus Barmissen

Manfred und Antje Böttcher 
aus Kühren OT Kleinkühren
Peter und Heike Vertens aus Löptin

Rolf-Dieter und Marita Wiechert 
aus Warnau

Zur Platinhochzeit – 55 Jahre verheiratet:

den Ehepaaren

Hans-Jürgen und Hannelore Staack 
aus Boksee

Holger Wöbke und Christiane Junghärtchen-Wöbke 
aus Kühren OT Kleinkühren

Peter und Helga Weimann 
aus Lehmkuhlen OT Bredeneek

Jürgen und Helga Becker aus Löptin

Dr. Klaus Hormann und Helmtrud Hormann 
aus Schellhorn

Harald und Helga Grabbe 
aus Warnau

Zur Diamantenen Hochzeit – 60 Jahre verheiratet:

den Ehepaaren

Nikolaus und Gudrun Bicker 
aus Kirchbarkau

Franz und Nadeschda Kliewer 
aus Warnau

https://pm-energy.de/
mailto:info@pm-energy.de



